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Die Besetzung im Lichte des
Völkerrechts.

So tvekt die Waffenstillstandsbedingungen nicht ander-
tveitig bestimmen, gilt als Norm für die Besetzung die Kon-
deiitiou 4 der zweiten Haager Friedenskonferenz von 1007,
welche zwingendes Recht darstellt. Wie nach unseren Gesetzen
ein« Rechtsverletzung bei Notwehr oder im Notstand nicht vor-
liegl, so steht über jedem Krieg - recht die KriegSnot-
Wendigkeit,  gegen deren Auslegung es keine Berufung
gibt. Die Entscheidung über Kriegsnotfall liegt beim be¬
setzenden Kommandanten . Da die Besetzung keine kriegerische,
sondern eine vereinbarte  ist . dürften uns die mit einer
oeouputio bellica verbundenen Härten nicht drücken, wenn
wir unS, ohne unserer vaterländischen Würde etwas zu ver¬
geben, korrekt verl-alten . Sehr förderlich wäre z. B. eine
zentrale AuSglcichsstelle. die von gewandten, erfahrenen , mit
allen Bestimmungen vertranten Herren geleitet würde, bei
der auch alle Beschwerden voczubringen sind. Der einzeln«
hat zurückzutreten, damit die Allgemeinheit nicht leidet, »nd
ich möchte dringendst bitten , jede direkte Beschwerde an den
fremden General absolut zu unterlassen,  sich vielmehr
nur an die schnell zu konstituierende Schlichtungsstelle zu
wenden und mz'mschen ruhig seiner Beschäftigung weiter
nachzugchen. ES hängt zum großen Teil von uns ab, wie
der Verkehr sich gestalten wird und datz die Besetzung fried¬
lich und glimpflich verläuft , zumal ich fest überzeugt bin.
daß guter Wille un» entgegengebracht werden wird , wie der
unten wicdergegebene englische Tagesbefehl  ergibt.
Jede provozierende Geste oder Antwort des einzelnen , das
Pochen auf nur vermeintliches Recht, da- Kritisieren über
Vergangenheit , Berühren der Schuldfragen am Kriege, oder
gar politische Bemerkungen , Verbreitung von Gerüchten,
tonnen unheilbare » Unglück  über uns bringen , ohne datz eS
der Besetzende irgendwie verschuldet bat.

§§ 43/45 der Konvention IV besagen, datz die öffent¬
liche Ordnung und da« öffentliche Leben  aufrecht-
zuerhalten sind und deutsche Gerichte und Gesetze,
soweit nicht zwingende« Hinderni « besteht, für uns bestehen
bleiben, v. d. Goltz befahl in Belgien , datz Handel und
Wandel ebenso wie Fabrikbetriebe , Gewerbe und Ackerbau
sofort oufzunehmen seien, um der Arbeitslosigkeit zu steuern.
Nach direkter Auskunft de« Herrn Staatssekretär « Erzbcrger
ist der Zahlungsverkehr mit dem übrigen Deutschland ge¬
währleistet . Zu Auskünften über unser Heer oder gar zum
Treueid können wir nicht gezwungen werden. — §8 46/47.
Ehre und Rechte, Leben und Eigentum sowie religiöse Hand¬
lungen sind zu achten. Privateigentum ist unaiktastbar,
Plünderung ausdrücklich verboten. — §5 48/49 . Steuern.
Zölle. Abgaben sind nach früherer Vorschrift und Veranlagung
zu erheben. Kosten trägt der Besetzende. Auflagen in Geld sind
nur zur Deckung de» Heeresbedarfs und Verwaltung zulässig.
§§ 50/2 . Repressalien für Handlungen einzelner dürfen nicht
über dir Ganze Bevölkerung verhängt wenden, wenn sie nicht
mitverantwortlich ist. Immerhin m>uh unser Verhalten so ein¬
gerichtet scln, daß Unschuldige nicht durch Unverantwortlich-
kctte» einzelner leiden. Kontributionen , z. B . auch für dos
BesirtzungSbeer, daS vertraglich von uns zu ernähren ist, be¬
dürfen schriftlichen Befehls de» kommandierenden Generals.
Reguisitioncn sollen im Verhältnis zu den Vorräten und
Kriegszwecken stehen und tonnen nur vom Ortskommandan¬
ten befohlen werden. Sie sollen entweder bar bezahlt oder
Quittung gegeben und spater verrechnet werden 53. Beschlag,
nahmt kann EtaotSvermögen und bewegliches Staatsgut wer¬
den, das dem Krieg diente eder dient (Bahn . Depot«, Maga¬
zin«, Koseinen u-sw.) mit Ausnahme der staatlichen öffent¬
lichen Gebäude, Forsten , Domänen ufw., über di« der Be¬
setzende nur Verwalter und Nießbraucher sein soll. Auch
können Beförderungsmittel , Woffenniederlagen ustv. selbst,
wenn sie Privaten gehören, beschlagnahmt werden, müssen aber
zurückgegeben werden.

Das Eigentum der Gemeinden  ist nach § 56 wie
Privateigentum zu behandeln. Alle dem Gottesdienst und
Unterricht , der Wohltätigkeit, Kunst und Wissenschaft gewrs-
meten Anstalten , auch wenn sie Staatsgut sind, sind als Pri-
boteigentum zu bchanLoln. Jede Beschlagnahme, absichtliche
Beschädigung von derartigen Anlagen , auch von Denkmälern,
ist untersagt und soll geahndet werden. Noch 88 l bi« 3 mutz
der Besetzende seinem Heer entsprechende Verhaltung - ,
maßregeln  mityebrn , und da die Konvention ratifiziert
ist, wird da» auch geschehen. Er ist für Verletzungen
frhndensersatzpflichtig, nicht»dem einzelnen gegenüber, sondern
von Staat zu Stoor.

Tie Waffenstillstandsbedingungen enthalten einige Be¬
schränkungen, immerhin gelten diese VAkerrechtsbestimmungen
als Norm. Sie dem Geist nach streng zu erfüllen und allen
Verfügungen de» besetzenden Generals peinlichst und mitStem Willen nochzukömmen, ist bürgerliche Pflicht undikenlnche jede« einzelnen . E« wird dann voraussichtlich alles
gut gehen, und gegenseitig Achtung und Form zum Heil der
Stadt und unseres Vaterland «, zum Frommen de» Frieden«
und der Zukunft gewahrt bleiben. Dr . SL D.

•
Ein tnglttckirr Toflcabci:!}!.

Berlin , 4. Dez. Aas dem Haag wird gemeldet: Beim
Betreten de» deutschen Bodens durch die englischen Truppen
ist von dem englischen Kommando  folgender Tages¬
befehl ar -gegeben worden : Die vollkommenste Ordnung mutz
von den Truppen . die den Vorzug haben, in Deutschland ein-
zurücken, gehalten werden. Mit der Bevölkerung soll so wenig
Verkehr, wie irgend möglich, stattfinden , aber jederzeit aus-
«sprocher .e Höflichkeit und Selbstbeschränkung gezeigt werden.
Dkde IfamUuuÜäi ist zu »ermorden. Dl« «ugUscheTraditio«

Morgen -Ausgabe.
zu einem geschlagenen Feind ist hochzuhalten; denn alle Matz-
nabmen zur Herbeischaffung von Entschädigung und Wiedcr-
vergeltung find Sache der Behörden selbst, aber nicht de»
einzelnen.

Weitere Besetzung links'rhclnkscher Städte.
W. B. Köln, 6. Dez. (Drabilbericht.) Heute nachmittag

wurde der linksrheinisch« Stadtteil von Ok-erkasiel durch bel¬
gische  Kavallerie beseht. In Odenkirchen rückte vormittags
ein belp' fche? Kommando in Stärke von etwa 50 Monn ein,
um Ouartier zu machen für etwa 500 Mann , die nachmittags
ankommen sollten. Damit erreicht der Feind nun auch den
Münchcn-Gladbacher Jndustriebezirk.

W. B. Düsseldorf, 5. Dez. (Drahtbericht .) Nachmittags
rückten zwei französische  Kavallerieabteilungen in
Stärke von 300 Mann in den linksrheinischen Stadtteil von
Düsseldorf ein. Jeder Verkehr zwischen den beiden Rhein-
usern ist verboten. Auch die Überbringung von Lebensmitteln
und Milch aus den besetzten Gebieten in den rechtsrheinischen
Siodttcil sit nickt gestattet. Alle Lokale mästen um 7 Uh:
schliefen, Ansammlungen sitzd verboten. Belgisch« Kavallerie
rückte nach Eleve weiter und wird durch Infanterie abgelöst.

IV. B. Kaiserslautern , 5. Dez. (Drahtbericht .) Heute
vormittag um 4 Uhr sind mehrere tausend Mann französischer
Truppen eingerückt, darunter die marokkanische  Division.

W. B. Dreier , 5. Dez. lDrahtbericht .s Nachdem bereit»
heute vormittag 9 Uhr ein Vortrupp  von etwa 200 Mann
eingerückt war , rückten um 12 Uhr weitere BesatzungS-
truppen , und zwar das 51. Infanterie -Regiment und die
Geniekompanie, zusammen etwa 1500 Mann , ein. Sie zogen
mit klingendem Spiel  durch die Stadt . Vor dem
Präsidialgebäude nahm der Division- general die Parade ab.
worauf die Truppen unter Musik zur Kaserne marschierten.

W. B. LudwigShafen, 5. Dez. (Drahtbericht .) Eine .intet»
alliicite Kcmmiflion, bestehend aus 4 französischen und eng¬
lischen und einem amerikanischen Offizier , ist heute mittag im
Sonderzug , von Trier kommend, hier eingetroffen und hat
sich sofort in das Eisenbahn -DirektionSgebäude begeben, um
n.it den. maßgebenden Stellen über einige technische
Fragen  zu verhandeln.

Ernste Plündernnaen in KSln!
Sr . Köln, 5. Dez. (Eig. Drahtbericht .) In der vor-

flosienen Nacht sind an verschiedenen Stellen der Stadt
Warenhäuser geplündert worden. Eine ungemein große
Menge von Plünderern versammelte sich vor dem Pro¬
viantamt,  wo sie von einem verstärkten Polizei¬
aufgebot und von der Bürgerwehr mit Maschi¬
nengewehren  empfangen wurde. Als die Plünderer
merkten, datz eS ernst wurde, verließen ste das Proviantamt.
Sie durchzogen die Hauptgeschäftsstraßen der Stadt . Ein
Konfektionsgeschäft wurde gewaltsam erbrochen und völlig
auSgeräumt . Bei den Zusammenstößen mit der Polizei gab
er Tote und Verwundete,  über deren Zahl bisher
Genaues nicht feststcht. — Am Mittag wurde der auf dem
Kölner Werk- und Ausstellungsgelände liegende Heeres-
p a r k von einer nach Tausenden zählenden Menschenmenge
gestürmt. Die Wachtposten wurden überrannt und einzelne
Depot? gewaltsam  geöffnet .' Hunderte von Personen
schafften mit Karren HeereSgut davon, das einen ungemein
großen Wert aufweist. Sicherheitsmannschaften eilten her¬
bei, die an verschiedenen Stellen Maschinengewehre
aufpflanzten , worauf die plündernde Meng? da» Gelände ver»
lietz. Bei dem Zusammenstoß der Plünderer mit den Poli-
zeimannsckaften wurden in der verflosienen Nacht vier Per¬
sonen getötet. Eine Anzahl Verwunderter befindet sich in den
Hospitälern . Zahlreich« Plünderer sind verhaftet.

Die Engländer in Wilhelmshaven.
Br . Hamburg , 5 Dez. Mg , Drabtberncht.) Au» Wis.

hrlmShaven wird gemeldet: Da » englische Geschwader unter
Admiral Browning  ist in Wilhelmshaven ringelaufen.

«•
Keine Internierung der Ma<ensrn-Armee?
Br . Berlins 5. Dez. (Eig. DrahtbcVicht.) DaS A u S -

wärtiye Amt  glaubt entgegen den Meldungen aus Buda¬
pest, datz rin« unmittelbare Jntermerungsgefahr für die
Armee Mockenien nicht bestehe. Di« bisherigen Verhandlun¬
gen in Dpao rechtfertigen keine Besorgnisse.

W. B. Budapest. 5. Dez. (Drahtbericht .) Nach einer
Meldung de« Ungarischen Korrespondenz-Bureau « ist der
Aufenthalt de» Generalfeldmarschall » v. Mackensen in Groß-
Wardein auf etwa vier Worben berechnet. Der Generalfeld¬
marschall wird während seines Aufenthaltes in Ungarn die
größeren Städte , worin sich größere Truvpenverbänd « be¬
finden , aussuchen. Sobald auf Grund der gegenwärtigen
Verhandlungen mit der ungarischen Regierung eine Verein¬
barung zustandegekommen ist wird Mackensen mit den
ungarischen Behörden in Verbindung treien . Offizielle Schritte
erfolgen seinerseits nicht, bevor sein Generalstabschef au«
Budapest zurückkehrt. Da « Derpflcgungsmaterial wird im
EinguartierungSgebiet zu drn Tagespreisen verschafft, wozu
die ungarische Regierung bereits ihre Eiruvilligung ge¬
geben hat.

Budapest von den Franzosen besetzt.
Br . Budapest, 5. Dez. (Eig. Drahtbericht, ) Gestern nach¬

mittag ist das Offizierkorps der ersten französischen
Kavalleriebrigade , die Budapest besetzen soll, hier eingetrofsen.
Die Mannschatt wird i» Laufe des Heutigen Tage» hier

Nr. 569. • 66. Jahrgang.

Die Wirtschaftsverhandlungen mit der
Entente.

W. B. Berkin, 5. Dez. (Drahtbericht .) Zur Frag « der
Entsendung einer deutsck)en Lebensmittelkommisslo«
wird mitgcteilt , datz der Vertreter des Auswärtigen Amte«
bei der Waffenstillstandskommission in Spaa , Gesandter von
Hantel,  in der gestrigen Sitzung eine Note verlese» habe»
in der auf die Bereitwilligkeit der Entente
gegenüber der deutschen Regierung hingewiesen wird, zu»
Wiederaufnahme der lothringischen Hütlenin»
d u st r i e eine Sachverständigenkommission aus beiden Par¬
teien zusammentreten zu lassen. Es wird angeregt , auch
Sachverständige zur Beratung aller wirtschaftlichen Frage»
zusammenzuberufcn.

Ein jüdisches Hilfegesuch an Wilson.
W . B. Frankfurt n. M., 5. Dez. (Drahlboricht.) De,

hiesige jüdische Frauenbund .hat durch Funkjpnich dem
Präsidenten der Vereinigten Staaten nach Washington
folgenden Protest übersandt : Der jüdiicise Frauenbund,
die Zusammenfassung non 15 000 Jüdinnen , bitte»
Herrn Wilson, seine Aufmerksamkeit den grauenvollen
Massakers zuzmvcnden, die in der hetzten Zeit an vielen
Orten Polens und besonders in Lemberg zahlreich?
Opfer fordernd , an der jüdischen B-völkening verübt
worden sind. Diese Morde an wehrlos gemachten Men¬
schen, um ihrer Herkunft und ihres Bekenntnisses zum
Judentum willen , bedeuten den schauerlichen Rückfall in
mittelalterliche  Methvden , auf deren Abstellung
hinzuwirken wir jüdisch: sranm Zie. Herr Präsiden^
als modernen Verkünder d»r Menschenrechts
herzlich bitten . Frauenbund Deutschlands? Gez. Berts
Pappenheim . Vorsitzende.

Ekne Unterredung mit dem früheren Kronprinzen.
W . B. Amsterdam, 5. Dcz, (Drahtbericht.) Nach einer Rciitrr»

mrlduna aus New ?srrk halte der hiesig« Korrespondent der „mlv-
ciatel-Prkß" am Mrnlag eine Unterredung mit dem srüh.-cen deut¬
schen Kronprinzen  aus der Insel Wieringen, in de: der Kro».
pi inz u. a. sagte, er habe aus » i chI ö verzichtet »nd kein
Tokumciit mitcufidnict. Aber wenn die deutsche Regierung ein«
Republik loch oincrikaniichem oder französischem Muster bcschliegr»
wolle, so würde er sichr-ät der Stkllmig eines einfachen deute
schen Bürgers  povstäntig zufrieden geben und bereit sein,
im Interest-: seines Lande« aller zu tun. Aus die Frage, wat erfür den Wendepunkt der Krieger  oetrachte, sagte der
K' onprinz. seine llbetztngnnx sei, dah Deutschland den Krieg An¬
jang Lklrbcr veriolki, habe. Er habe die Lage Deutschlands nach
der Schlacht a » der Marne,  die Deutschland nicht verlöre»
hlbcn würbe, wcnn die Geiitrclstabschefs nicht nervös  gewesen
wären, für hcssnungslar gehalten. Er habe damals versucht, den
Generalstab dazu zu bringen, Friedcncvorschläste zu machen, selbst
aus Kosten großer Opfer, wobei er selbst so weil habe gehen wollen,
E.sah-Lolhringe!' auszngcben. Er habe aber zur Antwort erhalte,^
datz er !>ck mit seinen eigenen Angelegenheiten  d »»
schästigen und sich aus tri , Bcschl über seine Armee beschränke»
solle, über den Beginn der Krieges  sagte der Kronprinz
aeoenüber allen bi-her im Auslände terösscntlichten Berichten er¬
kläre er, daß er dcn Krieg niemals gewünscht habe, von Anfang a»
sei er sicher gewesen, tah England  an dem Kriege teilnehme»
wcrde, aber tiefe Ansicht sei vom Prinzen Heinrich und den andere»
Mitolicdern der Fanülie i.icht geteilt worden. Der Kronprirz sprach
mit ' Erbittrrung »ler dir Arbeit tes >8c n e r a l sta b r , di«, »i
er sagte, für eine Anzahl ton Fehlern verantwortlich lei. darunter
fiir die grohe Märzrssenlire  dieses JahreS, an der er tt»
Widerspruchz» seine, eigenen Ai schauun» habe teilnehmen mulsen.
Er erklärte scrner, datz L » t e n d or ss die Haupllnebseder dm
drntschen Krieg-Politik plwcsen «ei, während Hindenburg nur dem
Nanicn nach der Leiter gewesen sei. Ludendorss und lein EtaH
haben die feindliche  T r u p p e n m a cht sortwährend unter»
schätz », sie halten nie geglaubt, datz Amerika  lo viele Soldat«»
senden würde, wie es tnr'ächlich lat. Zum Schlnste erklärte der
Kronprinz, datz er i l sc n bewundere, der — dessen sei er siche,
— dem deutschen Botte einen gerechten Frieden
würde.

Aus dem Berliner Dollzugsrat.
W. B. Berlin , 5. Dez. (Amtlich.) In der gestrftze»

Sitzung des VrllzugsrotS wunde der vorgestern gesellte , dem
ReickSauSschutzüHcrwiesene Antrag , die ml  dem Feld nach
Berlin  zurückkekircndenTrM'pen vorher zu entwaffne »,
zurückgezogen.  Der Vorsitzende de» RcichsausschusteO
bevick/tete über die Beratungen des letzteren über die Konflikt»
an der Ostfront.  Von der Sowjetrepublik ist ein Funk»
spruch eingekaufen. worin die Bereitwilligkeit auSgefproch« »
wird, jeden Zufammenstotz zu verhüten. 1

Die neue konservative Organisation.
Br . Berlin , 5. Dez. (Eia . Drahtbericht.) Die öaS

„B. meldet, hat am Dienstag der weitere Vorltand
der deutsch-konjervatioen Partei unter Vorsitz von
Heydebrand folgenden Entschintz gefaßt: Der weitere
Vorstand des Hauptvereins der deutschen Konservativen
steht der in Bildung b-grissenen dtutschnutionalen
Volkspartei  freundlich uegenüber u îd hält , sie füv
eine geeignete Grundlage , in alle auf dein Boden voi^
Recht und Ordnung stehenden deutschen Männer »n&
Frauen zu einigen , Ler BvrUand fordert die konser¬
vativen Organisationen und Parteimitglieder auf , sich
der neuen Partei anzusivlietzen. — G.'eichzcitig wird ein
Aufruf zur Nationalvenamu -lung erlassen, in dem du»
konservative Partei erklärt jlch den neuen Verhätt»
qiiica asuaQAiU » ,
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^ Wiesbadener Nachrichten. /
Lnfere Pflicht zur Besetzung durch die Feinde.

Wir» un» vor wenigen Wochen migkauvlich schien, ist zur
Tatseche geworden : Feindliche Truppen wenden in unser«
Ddwdt einziehen. Wir hofften, unsere siegreichen Feldgrauen
b« der Heimtehr jubelnd begrüben zu können. Da » Schicksal
hat e» ander » gewollt. Der ungeheuren feindlichen Übermacht
Nt e» gelungen , un» zu besiegen. Jetzt handelt e» sich darum,
nch »ul den Tat soeben obzusinden und unsere Ehre al»
Deutsche  hochzuhalten. Nur noch wenige Tage trennen un»
wm dem Zeitpunkt, wo Soldaten der Entente hier ein»
marschieren. Dann ist e» an un», dem Feint » zu zeigen, dvß
w»r doch noch nationalen Stolz in uns fühlen. Möge es n i cht
oagH kommen, do-ß eine schaulustig« Me  n g « sich aus den
Straßen berumtreibt , durch die der Feind einzieht. Die
Eltern sollen et  ihren Kündern sagen, die Lehrer ihre Schüler
bat »»» Hinweisen, datz e» eine» Deutschen unwürdig ist. dem
steuid m irgend einer Weise entgeyenzukommen, selbstver-
standiich ist et  aber aus der anderen Seite unsere Pftticht, aut
da» peinlichste jede Herausforderung  des Feirwes , für
die nachher die Allgemeinheit zu büßen hätte, zu unter»
lassen; >eder , der deutsch fühlt, sollte in diesem Sinne aus»
Larend wirken. Der Verkehr mit dem Feind sollte sich nur aus
da» Allernovvervdigstr beschränken, und wer nicht beruflich
»der sonstwie dazu gezwungen  ist , mit chm in Berührungr kommen,soll sich fern halten. Nur so werden wir die

cht u n g von selten der Truppen , die unsere Stabt besetzen,
erwarten tonnen , di« den Deutschen nach all den Leistungen
dervier lehweren KniegSjahre gebührt . Zugleich möchten wir,
nachbem letzt der Durchmarsch der heimkehrenden Truppen im
wesentlichen beendet  sein wird — di« letzten Kolonnen.
Artillerie und Bagagewagen , haben gestern nachmittag unsere
Dtadt passiert —. dringend daraus ausmerksam machen, daß
der zu Ehren unserer  Soldaten entfaltete Fahnen»
schmuck rechtzeitig nnd restlos entfernt  wird.

au » den Kriegsjahren , daß. wenn einmal di« ver-
-mwchung war. Freudeftrhnen herauSzuhängen , diese au« Nach.
kSsfigkê oft noch tagelang oder eine Woche lang draußen

Da« darf diesmal aus keinen Fall Vorkommen. Die
jointlichen Quartiermacher können schon morgen ober über»
owrgen kommen. Entfernt jetzt restlo» den Willkommen,
'chmuck. Auch da» ist dm Gebot der nationalen Würde.

W. B. Renwlrd, 8.
**Sn ** klrm » e unter

D«, (Drehtbericht.) Der vbergan, der
General v Eberhard über den Nhein

— wrsentlichrn beendet.  Heute marschierte als letzte Division
dsr « nreemupp» Se i n b c a u *ft di- 17. Jnfanterie -Dioision und•J* 10. «rsrrtedimhn, und »IS letzte Division bt Armeearupv»
x " we die so. und die SO. Refervkdivilion Uber de» Rhein Di«
Truppen der ersten Arme« waren unmittelbar vor « hschiust de,
«afseiistillstandes,n sckwere Kampse rrrwickel» und hatten van der
am wtitesten drrresSirbeneug ' ont bei Laon durch die Eifel einen

beschwerlichen We» »»irückpele»t. aber der Seist der, Truppen
ßegte über alle Hindernisse Da» Oberkommando der ersten
Armee hat Neuwied beute verlassen. Mi» dem Abbruch der Kchifsi.
ooucke tst begonnen irordr»

Di« owangelisch, Kirche und die Frage der Trennung
von Staat und Kirche.

In der am Montag statdgeftrnLenen Vchuug der der»
etmiigtcn evangelischen Kirchengemetndever»
t r « l u n g e n. die sich mit der Frage der Trennung von Staat
und Kirche befaßte, wurde nach einem einleitenden Vortrag
de» Dekan« D. Veesenmeyer  folgende Erklärung
Min Beschluß erhoben:

k- Di« Verkündigung de» Evangelium » und eine De»
«einschafi der evangekischenChristen sind mcht abhängig von
»er jeweil«gen Verfassungsform der Kirche und sind darum
auch nicht unlöslich mit der Form der Lande», oder Staats»
kwchen verbunden

r . Auch di« neue Zeit braucht die Verkündigung de»
«ba »wge»ium» und wird Menschen haben, di« sich um di«,
Evangelium sanimeln wollen ; auch in der neuen Zeit sind
darum irgend welche Kirchliche Formen notwendig.
^ . 8- Wir verwahren umS  aus da« nachdrücklichste dagegen.

über di« in dem Programm der derzeitigen preußischen
Agierung cngekvnbigte Trennung von Staat und Kirche ent-
schieden wtĉh ebne Mitarbeit de» Gesamtvolkes teuf  der
Wüilonaloersammlung oder einer preußischen Landelver.

Mr vertrau « daß . falls eine solche Trennung be»
schloffen werden sollte, sie in solcher Form erfolgt, daß di« ge»
sch>chtl»chen Rewte der großen Kivchengemeinscha-sten beson»
der« aus wirtschaftAchem Gebiet gewahrt und di« kulturellen

Dienste, die die bisherigen Landeskirchen unserem Volk ge»
leistet hoH»n, in der Art und Weise der Loslökung berücksich
tigt werden. J ' ■

Diese Erklärung wird dem preußischen Kultusministerium,
dem Evangelischen Oberkirchenrat in Berlin , dem Svnodalrat
der preußischen Landeskirche, den übrigen Landeskirchen und
außerdem dem evangelischen Pressevervand und der nassaui»
schen« ranyekiscken Preffezentrale zu möglichst weiter Verbrei¬
tung übermittelt werden. Zur praktischen Arbeit für die Aus»
klär»na und zur sachlichen Beschäftigung der Gemeinden mit
den für die Losung „Trennung von Staat und Kirche' in Zu¬
sammenhang stehenden Möglichkeiten und Fragen , zur Vorbe¬
reitung für di« Wahlen zur Nationalversammlung sollen Vor¬
tragsabende veranstaltet werden, zu deren Vorbereitung ein
Ausschuß  gewählt wurde, der ans den Herren Geh. Regie-
rungSrat Laub , Pfarrer Hoffmann , Pfarrer Beckmann, Ge»
beimrat Dr . Maurer , Lehrer Dapprich, Dr . Cuntz und Justiz»
rat Dr . Eck besteht. Weiter zu wählende Ausschüsse «niS den
Gemeindevertretungen und ans den Gemei-nden (Männer und
Frauen ) sollen sich mit len Ausgaben befassen, hie entstehen
könne», wenn die Trennung von Kirche und Staat auf dem
Wey de» Erlasse» erschien srlll«, inSäestndere für den Fall
der Aufhchung de» gesetzlichen Charakters der kirchlichen
Feiertage und der Aufhebung des evangelischen RellgionS»
Unterrichts in den Schulen , ferner für den Fall der Aufhebung
ter Verbindung zwischen Staat uttb Kirche in Zusammen»
nrbeit mit dem Areissynodal - und Bezirkssynodalvorstand und
dem Konsistorium Weitere Erläuterungen sollen auch in ent¬
sprechenden Ansprüchen beim Gottesdienst am nächsten Sonn¬
tag gegeben werben.

y ». ysttsetziing.,

— Zur Kartoffelliefrrung au» dem Landkreis Wiesbaden.
A-nS den verschiedensten Kreisen der Bürgerschaft gehen >mS
noch fortgesetzt Zuschriften zu, in denen bitter Klage darüber
geführt wirb, daß sie noch immer nicht ihre schon seit übe:
zwei Monaten bezahlten Kartoffeln haben und im Hinblick aus
di« bevorstehende feindliche Besetzung werden Befürchtungen
laut , daß man sie schließlich auch nicht bekommen « erde. Ver»
schieden« Einsender erbeben die dringende Forderung , daß der
Magistrat und der Arbeiter - und Soldatenrat sich erneut der
Sach« annehmen und einen Druck aus bi« säumigen Land-
wirte auSüben sollten. In anderen Zuschriften wird wieder¬
holt Ersatz für die seitens der Stadt gelieferte Ware gefordert,
unter der sich viel zu viel kranke Kartoffeln befunden hoben
sollen. Wieder andere Zuschriften regen an, daß unter Ver¬
bot der Hamsterei auch hier, wie vielfach anderwärts , das
Quantum von 2 auf 3 Zentner pro Kaps erhöht werben möge
Andere w-eder beklagen von neuem, daß man den im vorigen
Jahr bewährten Modu» verlassen habe, und verlangen die Be»
rechtigung, daß den darum Nachsuchende» bi« Kartofsekscheine
r^ eder auSgebärdigt werben , damit sie sich dann da» ihnen
laut Kartostelsckein zustrhenbe Quantum zur Einkellerung
selbst besorgen können.

— Auflösung dr» stellvertretenden Generolkommando ».
Der kommanbierenbc General de? aktiven 18. Armeekorps
v. Etzel gibt beannt : „DoS stellvertretende Genevakkom-
mando de» 18. Armeekorps wird mit dem 8. Dezember auf¬
gelöst. An keine Stell « tritt mit diesem Tage wieder da» aktive
Generalkommando de» 18. Armeekorps in Nauheim. Von da
ab sind sämtliche Eingehen , betreffend militärische Angelegen¬
heiten, nicht mehr an da» stellvertretende Generalkomittanbo
Frankfurt a. M„ solcher» «m da» Generalkommando de?
18. Armeekorps in Nauheim zu richten. In den Räumen der
bisherigen stellvertretenden Generalkommandos in Frankfurt,
Taunusanlage 9. wird ein „Zivildepartement für  den
Bereich des 18. Armeekorps" errichtet. Di« Leitung dieses
ZivilepartementS liegt in den Hänben des Generalmajors
v. Studnitz,  der mit der Aifflöfnrm des sttllvertretenden
Generalkommandos au» seinem Militärverhältnis auSge-
schieden ist."

— Errichtting einer Wirtschaft»strlle für dir Bezirke
Hessen und Wiesbaden. Bon dem hessischen Staatsministe-
örtim und der Regierung in Wiesbaden ist am 8. Dezember
1818 die Wirtschaftsftrlle Frankfurt a. M. für hie Bezirke
Hessen und Wiesbaden mit dem Sitz Frankfurt a. M., Witter »,
borsplatz 27, als Organ der DemobilmachungSkommissare unter
bei Leitung des Herrn v. Braunbehren « geschaffen worden.
Die Wirtschafte stelle hat den Anordnungen der Temobil-
machungSkommissär« zu entsprechen. Ihr Arbeitsgebiet um:
faßt : Allgemeine Arbeitersragen (SchlichtungSausschüsse, Ar-
beitSnachweirivesen, Abfindung der Helfer), wirtschaslliche
Demobilmachung, Umstellung der Krieg», in  bi « Frieden»-
Wirtschaft, BetriebSaussicht über Ga«, und Elektri- itätKverke.
Freigabe von Daustossen (Ziegel und Dachpappe), Rohstoffe.
Schuh, und BeAechunySfürsorye für die Arbeiterschaft, Förde-
rung der Praduktion von Düngemitteln , Easenbahnwagen-

geftevung und -Enlladung , Kohlenbewirlschoftung der g>sa« .
ten Industrie , Rationierung des Verbrauch« an G»>S un»
Elektr :zität . Fürsorge für weibliche AcbeitSkräsl« und ihr«
Kinder, Abfindung der Helferinnen.

— Diebstähle. In Babenhausen in Hessen wurde vor»
gestern «in Militärpserb (brauner Wallach, Hufbrand auf de«
rechten Vordersuß 6L6) gestohlen. Vor dem Ankauf wird
dringend gewarnt . — In Mainz wurde ein D ersuhrwerk mit
Pferd (Fuchs ) gestohlen. Zweckdienliche Mitteilungen sind «u>
die hiesige .Kriminalpolizei zu richten.

Aus dem Bereinsleben.
* Mc beiden Arbeiterpesangverein' „Freundschaft' und

„Gu  t e n b er «-  Q u « r t e «I"  veranstalten am kommenden Sou»,
tag. püi.ktlilü „aLmittagt ksh Uhr, im großen Earl « der Xutnj>
seklschast ei» Ärnzert »»«er Mitwirkung des aui 48 Mrnn vei.
stärkte,- Tenkünstler-Orchefterk Wiesbaden. Die Leitung des Thor«
und Orchesters liegt i» den Händen von Karl Schwarbe. Der Tdo«
wird Licter von E Köllner, Bnngart, Ad. de la Hole, A. M.
Swich. H Waelrant »int Aar! Ll we zum Dorttag dringen. Da»
Orchester spielt Werke von Brrchoven. Franz Liszt, Ischoitowsky s»wie Sibkliu».

* „Lkdrerinnenvereiu für Nassau, >. B.' . Dl,
Mona1»versammlungsnitet Samstag, den 7. Dezember, Ksä Uhr,
im Lvzeum 1 statt Zweiter Bericht über Entwicklung und Auß
gaben der prlrtischen Panrirn.

— Die „Freie Turnerschast Mie » d ° de «'  Vera ».
statte« nächsten Lrnnrag, aleuds 8 Uhr, im Gewerkschastshau«
(Speisesaa,) ein«, Familienabend, zu welchem sie ihre Mitglieder,
besonders die aus dem Filde zlirückgekehrten, sieundlich-l »urladet.

Neues aus aller Welt.
Ein Eisenbahnunglück. W. B. Stuttgart,  8 . Dez.

(Drohtbettcht.t Der „Stattonzc-ger" schreibt: Am Mittwoch, den
4. Dezember. 12.88 Ubr, ist aus dem Bahnhof Butzbach-Murr de»
aus der Richtung Bachnang kommende Militärzug 8819 aus de»
Fuß des »w Babnhes euslausenden Militärzuges 5127 rusgestoheu.
Ein Soldat wurde getötet, Z Soldaten weiden vermißt. Mehrer«
Güterwagen knrgleisten «nt fielen die Dammböschung hinab.
Wrsentliche Beirirbssiöi ungen sind nicht entstanden. Der Sach,
schaden ist ziemlich erheblich. Dre Ursache des Unsalle» ist ju früh«
Niickmelbnng des Zuges 5127 von Butzbach nach Ottenwstler und

"likvohmunterlassene Zurücknahme des Einsahrsignales in die Holkestellung
Di« « ripp, in Südafrika. XV st. Bern,  5 . Dez. Lor»

Bupton kündigt an. dah die Grippe  unter der Weizen und
schwarzen Brvrllternng Südafrika» bt» heut« über 6 0 0 0«
Toderepser  gcsordirt hat.

ttsnüeIstsN.
Lvrllner Vörrs.

K sterilll, v ver (Eie. Drahtbericht.) Ana den aehoa
eenUesam dareeleelen Gründen machte der Ent*
wertuneaprozcß  an der Börse, und zwar sowohl
von Aktien als auch von Rentenwerten türstich eröBere
Fortschritte. Dem au den Markt strömenden Material
stand trotz Interventionen von Bankseite Aufnahmelust uni
Aufnahmefähigkeit eicht aenügend gegenüber, so daB sich
oer Kursstand immer weiter senkt. Die Einbuße erreichte
bei Schiffahrtswerten bi» 6 Proz , bei Montanwerten ver¬
einzelt bis 6 Froz.. Bismarrkhütte minus 15 Proz.. Rüstung»-
werte vereinzelt 8 Froz. und bei Rheinischen Metallwareu-
Aktien 20 Proz Verhällnismäßia snit waren Farbwerte
bei geringem Kursverhist. Das Geschäft wickelte sich in
aller Ruhe ab Am Rcutenmarkt waren »Ite Reicnsan-
ieihen weiter rUrksfinsiu Destfleichen Österreich isen-unga»
rische Rer ten Bundesstaatsanleihen. Staatsanleihen und
Hypolhekeopfaudbriefe l-ehaut>teteu ihren Kursstand.

Marktasrio lti.
W. st. Berliner Pioduktenmsrkt Berlin , B. De».

(Drahtbericht.) Da in den letzten Taeen wieder mildes
V/etter eiwretreten ist uud sich auch mehr Arbeitskräfts
einpefunden haben, so körnten die Feldarbeiten,
namentlich die Aufnahme der noch im Boden befindlichen
Kartoffeln, erfreulicherweise Rieder besonnen werden.
Frühiahrssaateetreide war vereinzelt angebotea. Für
Seradeila Heidt die Tendenz schwach. Die neuen Er-
zeuirerböchstpreise für Rüben sind nunmehr festjesteUl
worden, so daß bald die Richtpreise kür den Groß- und
Kleinhandel seitens der Kommunen erscheinen werden..
Über den Verkehr mit Ravhfutler ist nichts Neuss zu be¬richten.

Pie M» rgett -Airo<r«be umfaßt 9 Selten.
‘$ <matl* rtftt«tt« : *. tz»,erhörst.

« «ranttsottstch fflr «ettarttkel: « . 5e,erhörst;  für nasttttch« Vh>» rlchi«w
und »en Handel : M. S tz; für den Ünierhalvinaetell : B . ». Nauendorf.
Ur den lokalen und previnzteN«, Teil und »errchielaal: S. «.! « . « »,
k»r di« Anzeigen und « ektamen: H. Dornouk.  lümiltch IN Wieebadeu,
»rucku. « erlag der ». « ch eil en d , r, 'lchen Hefduchdruckeret tat OiMboM»

«prechstund, der « chriktlettun, II dt, l Uhw

Die Wedernanns
Nachdruck»erboten.

« »man von Ilse Dsre Tauner.
»Gnädine ^ rru schickt mich, das gnädige ssräulrin

möchten Mamsell etwas helfen, gnadiqr ,̂ rau ist noch
im Kinderzimmerbeschäftigt."

„Kann denn da» die Mamsell nicht allein?" dachte
Gerda und gina langsam zu ihrem Garderübenschrank,
um eine Schürze anzulegen. Ohne Schürze durfte sic
»ach der Mutter Anordnung nicht in d-r Küche helfen.

NI» sie durch das Zimmer qina, fiel ihr Blick auf
rhr Spieaelbild — fast wie die Kbtterauer, dachte sie.
und der hübsche Mund verzoq sich spöttisch. Wenn mich
Heinrich von Kötterau so sähe— er maa doch gar nicht,
daß sein« Schwestern so hausfraulich angetan gehen. Und
nun erst dieser eleqante Volontär! Wie der wohl im
Grunde über die beiden Haustöchter dachte?

Sie lächelte, das würde sie auch noch erfahren —
Dedemann mußte schließlich doch ssarde bekennen.

, Das Driaitte Wedemann vorauSaesehen. war wirk-
ltch eingetroffen, seit drei Tagen war Sabine Toktor
Herimann» Braut . ES war gelegentlich eines Aus-
ftugeS, den an einem schönen Sonntage die drei
Schwestern mit einigen gemeinsamen Bekannten nach
KIcster Lhorin unternommen, daß das bedeutsame Er-
eignis sich vollzogen hatte.

Schon seit Wochen wußte Sabine, daß Aerrmann die
entscheidendê rage an sie richten würde, und wenn eS
nickt eher geschah, so lag das an den Schachzügen, die sie
machte, um dir Entscheidung noch etwas hinauszu-Weben.

Sie hatte sonst alles mit d»n Schwestern besprochen,
u ri ri 1* r" 1 ihr - «ber nun war es ihr ganz unmog-

möglich, ubrr ihre Überlegungen, ihre B;d-nken ilre
Sorgen mit ihnen zu sprechen: das war etwas, was sie
ganz allem mit sich abmachen mußte.

Sie wicht». Lot st- Stoffen: flmweit » nicht

aber sie mochte ihn gern und hatte Vertrauen zu ihm,
wi« zu einem guten sifreunde. Und sie batte oft gehört,
daß ein ruhiges, sicheres^ renndschaftsqrffihl die beste
Grundlage sei für eine gute Ehe. daß es »her Bestand
hätte als eine letdenschaftliche Lieb«, die meistens blind
und taub macht, bis eS cu spät ist-

Uttö warum auch Wünschen und Hoffnungen nach¬
hangen, die sich wahrscheinlich nie erfüllen wiirden? Sie
wußte ia, daß eS unmöglich immer jo bleiben würde mit
ihrem gemütlichen schwesterlichenA'.siammenleben. Daß
Bngttte , die so wunderschön, so vielgefeiert war bald
betraten würde, schien ihr sicher, und auf Eva rmbten
letzt oft die Nugen Heinrich KötierauS ko selbstvergessen
daß es auch Brigitte ausgefallen war. WaS aber sollt-
mrs ihr werden, wenn di- Schwestern sie verließen?
Sabine war vtel unselbständiger, viel anschlußbcdürftiqer
als Eva und Brigitte, und der Gedanke, einmal allein sich
thr Leben einrichten zu sollen, war ihr schrecklich.

Und als dann Jscg" , H^ rniann ihr aus dem Rück-
Wege von Kloster Ehorin mit herzlichen Worten seine
Liebe gestand, mit «in-r Schüchternheit! die bei dem
großen, starken Manne last rührend wirkte, da war ein
warmes Gefühl über sie hingeslutzet. und sie alaubte
fest daran, daß sie ihn lieben lernen würde, und alle an-
deren törichten Wünsche waren vergessen. Do gab sie
ihm freudigen Herzens ihr Iawoft nnd war beschämt
über seine Gli-ckseligkcit nnd seinen Jubel.

Don den Schwestern war die Verlobung ohne Über¬
raschung, aber mit großer Freude ausgenomnien worden.
Tante Amalie, die zufällig am nächsten Tage kmn. gra¬
tulierte süß-säuerlich und meinte.

„Nun, hoffentlih wirst du dir rechte Mühe aeben,
die Liebe deinet vortrefflichen Schwiegermiltter zu er¬
ringen, liebe Sabine Sie imd deine beiden Schwäge¬
rinnen können di» ein  Beispiel Achter Weiblichkeit lein."

Vor dem ersten Besuche bei ihrer Schwiegermutter
hatte Sabine eine bebende Angst, und es schien, als ob
«mch ihr Bräutrzzcun  vso einer gewisse» N-rvosUät sei

über den Eindruck, den sie machen und rmpsangeowürde.
„Meine Mistter ist herzensgut und bat viel für mich

geopfert, mein Lieb", sagte er. als sie Arm in Arm dem
Hause in der Alten Iakotistraße zuschritten, in dem Fra»
RechnungSrat Herrmann wohn ft, „aber sie ist wohl ei-
wenig enge. bat. tiotzdem sie hier in Berlin wohnt, weniss
vom wirklichen Leben gesehen nnd dann . . ." er zögert«
— „ist sie manchmal ein n'enig geradezu— vielleicht so-
aar schroff— aber sie meint'5 nicht schlimm. Und dn
Schwestern -̂ ja", er seufzte „sie sind eigentlich ganz
nach der alten Art erzoq.m, brben leider keinen richtige»
Beruf und sind eüras verbittert geworden mit den
fahren ?sch hoffe sehr, daß der Verkehr mit dir, mit
deinen lieben Schwestern sie auf andere G-rdanken briw
gen wird."

Diese Rede trug natürlich nicht gerade dazu bei.
Sabinens Herẑ leichter zu machen.

Ein ganz junges Dienstmädchen öftneft dem Braut¬
paar — Firau Rechnungsrat Herrmann hatte alle paar
Monaft ein neues Mädchen— und ging, augenscheinlich
genau belehrt, erst feierlich anmelden. Herrmann hatft
eine ärgerlich? spalte aus der Stirn , als er schnell seiner
Braut beim Ablegen half und. sie mit sich ziehend, de»
Mädchen auf dem ftnfse folgte.

„Hie-. Mutter , bringe ich dir mein? Sabine", sagt»
er. in das Zimmer tretmd, wo sä rau Herrmann, aus
ihrem säenstertritt sitzend, da» Paar durch den „Spion^
schon längst batte kommen sehen. Ihr aea-nübec hatte»
die beiden Töchter aeftsicn, all« drei, wie ei  schien, in
eifrigster Näharbeit begriffen.

Jetzt batten sie sich uboben und Sabine sah einen
Augenblick dr»i Vaar kalte, graue Augen in spitzen, gelb¬
lichen, sich sehr ähnlich '»b-nden Gesichtern auf sich ge¬
richtet. dann neigte sie sich zum Kusse aus die ihr ent»
aegengestre kt? Hand ihrer Zünftigen Schwiegermutter.
Als sie sich wieder aufrichtete, fühlte sie einen leichten
Sich auf ihrer Stirn. ftKtl«*»« M*



«r . SS» Freitag Dezember IfUS. Wiesbadener Tagblatt. Morgen-NuSgabe. Erstes Blatt. Sette «#

«nf Befehl de» stelkv. Generalkommandos XVlll . A. K.
vom 28. 11. 18 find vom Heeresdienst entlassene Zurück»
gestellt« (Reklamierte), welche geoient habe« und den
GeburtSjechrgängen 1Ä>8 U»w Sv angehören, wieder ein»
Msteüen.

Die in Frage kommenden Mannschaft»» haben sich
bis spätesten» LarnStag, de« 7. Dezember ISA«, abends,
und zwar:
Mannschaften der Infanterie Jahrgang 1888 beim Ers.»

Stell. Jm .-Rgt. 87, Tr .-Üb.-Pl . Bad Orb,
Mannschaften der Infanterie Jahrgang 1869 beim Ers.»

Batl . Jnf .-Rgt. 88, Tr .-Ub.-PI . Bad Orb,
Mannschaften der Fußartl. beider Jahrgänge beim Ers.-

Batl . Fußartl . S, Gelnhausen,
Mannschaften der Jeldartl . beider Jahrgänge bei 2. (Stf.»

Abt. Fel dar« . 27, Weilburg,
Mannschaften des Train beider Jahrgänge bei Train-Ers.-

Wt . 18, Dieburg,
Mannschaften der Pioniere beider Jahrgänge beim Ers.»Batl.

Pion . 21, Geligenstadt, ,
zum Diensteintritt zu melden.

Mannschaften aller übrigen WaffengattungenerlMen
nShere Auskunft beim Kontrollamt Wiesbaden, Bert« m°
straße 3, Zimmer 88. Die in Händen befindlichen Militär¬
papiere dienen als Ausweis, Berpslegung sür 24 3tarnte«
ist mitzubringen. F467

Soweit bekannt verkchren felgende Züge:
Rach Tr .-Vb.-Pl . Orb , Wiesbaden ab i 7-» vormittags,

und Gelnhausen s und \ l 3* mittags,
nach Weilburg . . . Wiesbaden ab 61S vormittags.

Kantrollamt Wiesbaden,
früher v -ztekrron,mm>te>.

Mwk Md ziMkll Mdsiims!
Nutz noch wenige Tage trenne« uns vo« der Be¬

setzung durch die feirMiche Macht. SSt erwarten von
der Bevölkerung, dah sie dies« schwer« Zeit in Wirte
und Zurückhaltung erträgt.

Niemand lass« steh Hinreisen zu einer Untedachtsam¬
teft unb Littersetz-s-iweit die Stadt würde solches Per
halten auf da» schwerste zu büßen halte».

Jede deutsche Frau , jedes deutsche Mädchen, jeder
deutsche Mann bewahre die Wirte ; die Bevschöung
de« Feinde » für unser voll und unsere Stadt wäre die
Folge jeder Würdelosigkart. Dankt «m feie Toten und
das Vaterland . F760

Wiesbaden , feen 3. Dezember 1918,
Glässing. Oterimogermeister.

8pMe für hemWMe
Mm  WesbÄem.

Sanitätsrat Di R. Biermann Jk 20.—, Büseu. Böhl¬
mann Jk 20.—, Emil Blust Jk 20.—, Frau A. Deitel-
zweig Jk 10.—» Landgerichtsrat Geh. Justizrat Carl Fol-
lenius Jk 20.—, Frau L. George Jk 26.—, v. H. Jk 20.—,
Generalleutnant Julius Hilde mann Jk 60.—, C. Th. Hopfs
Jk 10 .— , Frau Rechnungsrat Jäger Wwe . Jk 10 .— ,
Frau Jann Wwe. Jk 40.—, Dt Kahleyß Jk 30.—, Frau
Postverwalter Jhmj Jk 6.—, Frau M. Jk 50 —, Magistrat
der Stadt Wiesbaden Jk 3000.—, Louis Margerie Jk 30.—,
General Moyzischewitz Jk 10.—, Frau B. B. Müller
Jk 20 .— , Frau General Pagenstecher Jk 20 .— , Frau
Oberst Pfafferoth Jk 16.—, Kommerzienrat Pfeiffer
Jk 600 .— , Sanatorium Nerotal Jk 107 .— , Oscar Siebert
Jk 20 .— , Geb . Simon Jk 200 . — , Schokoladenhaus Wagner
Jk 50 .— , Firma P . A . Stoß Jk 10 .— , Töchterheim Wil-
helmina Jk 80.—, M. SB. Jk 20.—, Geh. Baurat Wagner
Jk 20 .— , Ferdinand Werner Jk 20 — , Herr Wickel Jk 60 .— ,
Professor Wißmann Jk 10.—. Gesamtergebnisbis heute
Jl 41 447.20. F $66

Allen Spendern wird hfermit herzlich gedankt.
Wiesbaden, den 4. Dezember 1918.

Urbeiter , und Loldatenrat.
Der Stadtkommandant: Lchlitt, Leutnant.

Bekanntmachung,
betrifft Verabreichung warmen Frühstück,

an arme Schulkinder.
Die hier im Winter eingcfübrte Verabreichung

warmen Frühstück» an arme Schulkinder erfreute sich
seither der Zustimmung und werktätigen Unterstützung
weiter Kreise der hiesrgenBürgerschafta- Wir hoffen
daher, daß sie uns auch in diesem Winter die Mittel
sufließen läßt , um den armen Schulkindern, die zuEause kein ausreichendes Frühstück erhalten, in derchule einen Teller Suppe und Brot geben lassen

{können, Im vergangenen Winter konnten durch,cknittllch 2450 von den Herren Rektoren ausgesuchte
kinder während der kältesten Zeit gespeist werden.

DieZahl der auSgeaebenen Portionen betrug 213333.
Wer einmal gesehen hat, wie die warme Suppe

ten armen Kindern schmeckt und von den Aerzten und
Lehrern gehört hat . welch günstiger Erfolg für Körper
und Geist erzielt wird, ist gewiß gern bereit, ein
kleine» Opfer für den guten Zweck zu bringen.

Gaben , deren Empfang öffentlich bekannt gegeben
wird , nehmen entgegen die Mitglieder der Armen,
teoutation , und zwar die Herren : Stadtrat Rentner
Kraft . Biebricher Straße 36; Stadtverordneter . Müller,
Platter Straß « 63; Stadtverordneter Geh. San .-Rat
Dr . Pröbsting . Rößlerstraße 3; Stadtverordneter Bau.
Unternehmer Och», Kaiser-Friedrich-Rina 74; Stadt¬
verordneter RecknungSrat Pusch, Seerobenstraße 38;
BezirkSvorsteher-Stellvertr . Fabrikant Höppti, Wörtb-
straße 4 ; . Bezirksvorsteher-Stellvertr . Lehrer Henrich.
Erbacher Straße 8 ; Bezirksvorsteher Privatier Übrig,
Albrecktstr. 31; Bezirksvorfteher-Stcllvertr . Schlosser.

Die Schüler (fernen) der Schulen , welche Vovüver-
geheüd geschloffen sind, haben sich
SamStag , den 7. Dezember d. I ., vormittags 18 Uhr.
i« ihrer ®# *rie ein-zuftnten.

Dar Lehrerkollegium wird ersucht, am gleichen Tage
WA  Uhr zu einer Konteren, itn feer Schule zu er-
sthSi,i« r. F780

Mrsbatz « ,, de« 5. Dczemter 1918.
Dr . Müller , Stadtschulrat.

«elfter Philivpi , Hellmundstr . 37: Bez.-Dorft.-Stell ».
Lehrer Lauth . kckernfördestraße 10: BezirkSvorsteter-
Stellvertr . Tlektrotechniker Ieckel, Zietenring 1: Be.
zirkSvorfteher Rentner Flößner , » mfer Straße 8;
BezirkSvorsteher-Stellvertr . Lehrer a. D. Kuphaldt,
Lothringer Straße 34: Bezirisvorstcher Kaufmann
Stritter , Kirchgasse 74; Bezirksvorsteher-Stellvertr.
Rentner Reickard, Müllerstraße 4 ; BezirkSvorsteher-
Stellvertr . Kaufmann Denningboff , Ncrostraße 46;
BezirkSvorsteher-Stellvertr . Hotelbesitzer Hahn, Kieme
Burgstr . 6 ; BezirkSvorfteher Kaufniann Reitz. Markt»
straße SS, sowie da» städt. Armenbüro . Marktstratze 1,
Zimmer 22.

«ilhelmitraße 2, Rheinstraße 123. Reugasse 2 uns
Uaulbrvnnenssrah « 13; Herr Hoflieferant Emil Hees,
Wr. Bungstraß« 18; Herr tzoslieseremt Karl Koch
MicheiSbera 8 *

Wiesbaden , den 18, Oktober 1918.
Namen » der städtischen Armen-DepAtati»» :

LkkWss'VNWW
(Kohlen u. Holz).

Die «eriune Kohlenzutuhr in den letzten Wochen
erfordert folgende, sofort in Kraft tretende Anordnung:

1. Die Rückstände auf Brennstofftnarke 1 —- 8 Ztr.
für jede LauShaltun « — werden ngr noch biS zum
10. Dezember ». I . ausaegeten . . „

L. Die Brennftoftmarke 2 wird für alle Haus¬
haltungen in Kraft geteht. Auf dieselbe werten
2 Ztr . Brenrrftokse ausgegeben. ^ ,

3. Die Kohlenhändler werden angewiesen, Zechen¬
koks cm Inhaber von Zentralheizungen bis auf
weiteres nur dann auszugeten . wenn diese die erste
Rate — 20 % teS Bedarfs — noch nicht erhalten haben.
Ausnahmen hiervon bedürfen der Genehmigung des
Maschinenbauamtes . Friedrickstraße IS. welches leben
weitergehenden Antrag örtlich namprüfen und die Ent¬
scheidung auf denl ausgestellteu. noch nicht belieferten
Bezugschein vermerken wird.

4. Anträge aus Svnderzuweisungen . auch solche,
welche mit ärztlichem Zeugnis begründet sind, können
nur in den dringendsten Fällen berücksichtigt werten,
Oertlicke Prüfung der Breunstoffvorräte Wird in
iedem Fall Vorbehalten.

8. Erhöhter Gasverbrauch zu Kock- und Heiz-
zwecken ist nicht zulässig.

6. Die Haushaltungen — Inhaber der Brennstoff»
«arkan 1 und 3 — sind verpflichtet, diejenigen Brenn-
flösse — Kohlen. Briketts , Rohbraunkohlen, GaSkoks,
Zechenkoks. Grieß und dergl. — anzunehmen , die der
zuständige Kohlenhändler auf Lager, hat. Diejenigen
Kohlenhäniller, welche keine Brennstoff« in Vorrat
haben, müssen den bei ihnen . zugelassenen Kunden
einen Lieferschein auf die Ausaleichstelle — städtisches
Gaswerk . Mainzer Straße — auSsteklen. Die Zahlung
hat bei de« zuständigen Kohlenhändler zu erfolgen.

Einwendungen gegen die Verwendbarkeit der
zuaeteiltan Brennstoffe können nicht berücksichtigt
werten.

7. Wie lange dieser Notstand anhakten wird, läßt
stch mit Rücksicht aus die Demobilisterun « und die
politisch« Lage nicht beurteilen . ES ist daher Pflicht
eines jeden Verbrauchers . die größte Sparsamkeit im
Verbrauch ter Brennstoffe walten zu lossen.

8. Für den Notstand können den Haushaltungen
«u» dem städtischen Holzlager bis zu 5 Ztr . Brennholz
gegen Vorzeigung ter Brennholzkarte zuge stauten
»erden.

Der Brei» für »fenfertig geschnitten und gespaltenes
Brennholz beträgt:

ab Lager . . . n Mk. 8.78
cm» HauS geliefert Mk. 6.28
in» Hau» geliefert .Mk. 6.80

Für Holz in nur ungcmhr 15 cm Länge
erhöht sich ter Brei » um Mk. —.25 für den Zentner.

Vom 27. November ab befindet fick die Zahlstelle
für Brennholz Friedrichstr . 19. Erdgeschoß. Zimmer 3.
Mit diesem Tage ist die settherig« Zahlstelle, Dotz-
hestner Straße 9, an ine hoben. F431

Wiesbaden , den 25. November 1618.
Der Magistrat.

Brennholz -Verlauf.
Aus viekfach« Anregung kommen fortan 10 Zentner

Brennholz auf den stäS»!ischen Lagerplätzen zur Aus-
to»te . Die Verkaufsstelle brstntet sich Friedvichstr. 19,
Zimmer 3.

Der Preis für ofeufertig ge schnitten und gespaltenes
Bverucholz beträgt:

ab Lager . . . . Mk . 8,75 kür 1 Ztr.
an» Hau » geliefert Mk. 6L6 für 1 Ztr.
in» Hau » geliefert Mk. 6.80 für 1 Ztr.

Für Holz in nur ungefähr 18 Zentimeter Länge ge¬
schnitten, erhöht sich der Preis um Mk. 0L8 für den
Zentner.

E« liegt im Interesse ter Verbraucher, da» gekaufte
Brennholz möglichst schnell aibzuholen. 3T760

Wiesbaden , den b. De-emder 1918.
_Der Magistrat.

Wefhnachtsbttte
.N

Im 86. Jahre ihrer Tätigkeit war unsere Anstalt wie
bisher ein Hftm für 140—160 Kinder, deren Eltern dem
Erwerb nachgehen müs'en. Darunter waren an 100, deren
Väter im Felde standen. Manche von ihnen sind durch
den Krieg zu Waisen geworden, der Vater ist gefallen
oder vennißt , die Mutter gestorben. Allen unfern Pfleg¬
lingen auch in diesem Jabre eine kleine Weihnachtsf eude
zu bereiten, ist unier herzlicher Wunsch. Darum wenden
wir unS an alle mildtätigen Herzen mit der Bitte, uns
dazu helfen zu wollen. Seit Jahren haben unsere Freunde
unserer Schützlinge zum Weihnachtsseste gedacht; so »er.
trauen wir darauf, daß auch diesmal unsere Anskalts-
kinder nicht vergeisen werden. Gaben werden in der An¬
stalt, Schwalbacher Sttaße 81, Tel. 4260. bei dem Tagbl.»
Verlag und »on allen Borstandsinitgliedern dankbar
entgegen genommen. Gebrauchte Spieliachen, Bücher und
dergl. werden gerire al>geholt. Unsere Weihnachtsfeier, zu
der wir herzlich einladen, sintet wie immer am 34. Dez.,
nachm. 4 Uhr, statt.

Der Vorstand:
Beigeordneter Borgman «. Parkstr. 14; Geh. Kommerzien¬
rat Bartling , Beethovenstraße 14; Dekan a. D. Bickel,
Rheinstr. 105; Geistl. Rat Dekan Gruber , Luifenstr. 29;
Stadtverordneter Sieuendarfs, Herrngartenstr. 15; General
Moyzischewitz, H'ßstr. 2; Pros. Dr. Weintraud, Rossel-
straße 20; Frau « orgmanu , Parsstraße 14; Frl. v. Eck,
Rheinstraße 66; Frl . Eichhorn, Kaiser-Friedrich-Ring 37;
Frau Freudrnberg , Cheruskerweg 9; Frau v. Knoop,
llhtandstrahe6; Frau Kalle, Uhlandstraße 10; Frl . Metz,
Rheingauer Str . 6; Frau Schipper, Hiidastr. 10. F217

werden «ngenom. bei billigster Berechimng. Lieferzeit
1—2 Tag«.

Schuhsohlerei Hans Sachs,
Michels berg Ist.

Allgemeine OrtslranlenlaHe.
Es wird hiermit zur Kenntnis gebracht, daß nach der

Berordnung »om 22. November d. Js . bis auf weiteres
die Berstcherungsgrenze von Mk. 2600.— auf Mk 6000.—
Jahresentgelt erhöht ist. Es sind demnach alle bisher mit
einem Jahresentgelt von über Mk. 2500.— von der
«rantenverncherungspflicht nicht mehr ergriffenen Be-
triebsbeamte, Workmeister und « idere Angeslellte in ahn-
lich gehobener Stellung , ferner Handlungsgehilfen, Ge.
Hilfen in Apotheken, Bühnen, und Orchestermitglieder,
Lehrer, Erzieher und Schiffer auf deutschen Seefahrzeugen,
sowie auf Fahrzeugen der Binneuschifsahrt weiterhin
gegen Krankheit versichert.

Die Borfchrifien dieser Berordnung trete« am
2. Dezember d. Zs . i» Kraft.

Die Arbeitgeber habe« diese Personen , soweit sür
dieselben die Allgemeine Drtskrankenkasse zuständig ist,
bis zum 9. Dezember zur Kasse anzumelden.

Des weiteren steht densenigen Personen, welche seit
Beginn des Krieges wegen Ueberschreiterw der Gehaltsgrenze
von 2500 Mk. aus der Kasse als nicht mehr versicherungS-
pflichtig ausgeschieden sind, das Recht zu, binnen sechs
Wochen nach dem Inkrafttreten die'er Vorschriften ihre
Wiederausnahme als Mitglied zu beantrage», sofern beim
Ausscheiden das Recht zur Weiterversicherungbestand und
jetzt infolge der Erhöhung der Versicherungsgrenzekeine
Versicherungspflicht vorliegt

Diese Vorschrift finden auch auf solche Personen An¬
wendung, die seit Beginn des Krieges als sreiwillize
Mitglieder wegen Ueberschreitung der Einkommensgrenze
von Mk. 4000.— aus der Kasse ausscheiden mußten.

Mit der Erklärung auf freiwillig« Weiterverjicherung
ist ein ärztliches Gesundheitsattest vorzulegen. F203

Wiesbaden, den 1. Dezember 1918.
Der Kassenvorstand r

_ _ Zecket, Vorsitzender.

W  NaNachdem alle Eisenmaterialien fraigggeben,
1 empfehlen wir unser Werk zur Lieferung von

üufziigen aller Art
Eisenkonstruktionen
Blccharbeiten, Behältern, Boilern
Apparaten für Chemische Industrie
Heizungsarelafgen
Neu- und Umbau; Reparaturen.

Es empfiehlt sich, die während der Kriegszeit
zurückgestellten Instandhaltungsarbei en nicht
länger aufzuschieben, da sonst eingetretene
Schäden nach erheblich grösser werden und dann

oft völlige Erneuerung nötig wird.

Maschinenfabrik Wiesbaden
G. IN. b. H. 1324

Hauptbüro : Bahnhof Dotzheim
Siadtbüro s Friedrichstrasse 12.

Siefs Eingang von

Belenchtungs - KörpernI'
in allen Preislagen,

slesanteu.einf.Ausführuny.
Alle Gm-  und Petroleum¬
lampen lindere für Elektr.

Beleuchtung um.
Seiden - und

Stoff -Schirme
werden in jeder Form und
Grösse in eigener Werk-

sUtte angefertigt.

w . Hinnenberg i„E“ rSt
Langgasse IS . Tel . 6S95.

Pelze
Hüte , Kragen , Muffe

vwrdmi umgearbeitet nnd neu angefertigt
in bekannt gut «r Amführung.

A. Koerwer Xaehf Langgasse 0.

Sdulram
Scbulmappen
in allen Aus¬

führungen.

Herrn « Hump,
Morrtzatrasse 7. Moriücstrasse 7.

916

int totes MiWreniWz,
unübertroffene Qualität , kurz geschnitten und gespalten,
liefert in jeder Menge ab Werk oder frei Keller zu
billigsten Preisen.

A . Müller , Mainzer « tr . «st. Del. 816.

| Mt » liipp ]
Bekanntmachung.

Da e» in ter letzten
Zeit häuftger vorgekom-
men ist. daß unter miß-
bräucklicher Benutzung der
Feuermelder die Beruf »,
keuerwehr blind alarmierl
wurde, machen wir hier¬
mit darauf aufmerksam,
daß diese Tat unter de«
S 304 des Rercksstraf.
gefetzbuckes fällt und mtt
einer Gefängnisstrafe b%3
zu drei Jahren , oder mti
Geldstrafe bis zu 1500 M
"SU " »» «. «*
weiteres für jede Anzeige
über einen blinden Alarm
die zur rechtskräftigen
Verurteilung des Töter»
führt , eine Belohnung von
20 M. aussetzen, bemerken
wir , daß nach den Be¬
stimmungen der Straf-
vrozeßordnung wtermann
berechtigt ist, den Täter
bis zum Erntreffen eines
Organs ter Sicherheits¬
polizei vorläufig feftzu-
nehmen. „

Ich bringe diese» zwecks
Nachachtung hiermit wie¬
derholt zur allgemeinen
Kenntnis.
Wiesbaden, 18. 6. 1918.

Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Die städtistbe öffentlich«
Lastwage in der Schwab
bocher Straße wird werk¬
täglich in ter Zeit vom
16. Sevtbr bis einfchließl
18 März ununterbrocker
ton 7 Uhr vormittags btt
7 Uhr nachmitia«» in Be¬
trieb gehalten.
Wiesbaden. 14. 9 191S.

Städtisches Akziframt.

(SeWstl.EinOhiWen
Uebernehme

wieder Transvarte von
Kohlen. Kok». Solz . Um¬
züge. Gepäck, Koffer ufto
auch nach ausw . Adolf
Bouillon. Dobb. Stt . 86.
Poilkarte geMgft_

Mmtym  wietor
Transporte von Kohlen,
Koks. Umzüge. Gepäck u.
a. Landfuhr . Schumann.

iraiiöporte legUer ft
übern , bei billigst. Bereehn.
Gebr. Rau , Mülherftr . 8,
Mdb. 2. P ostkart« aenüat.

Trausvort !!
Mit I sv. Pferde rolle werd.
Fuhren aller Art «na«,
nommen Blllcherstraste 44.
Pari .. B

Architekt
p. Heeresdienst entlassen,
übernimmt Proieft . und
Bauausf . v. Reu. u. Um¬
bauten Fnstandtetzen und
Verwalt , v. Gebäuden,
Rat u. Bermiitluna bei
An- u. Verkauf v. Villen
usw. billigst. Anacbote u.

bl.-Verb

Dobb. Str . 44 Tel. 3708.
kertiat alle sckirifll Arbeit,
an bei billiaer Berechn».

Rat
Gesuche

Verträar . Testament«.
Gütertrenn .. Knkallv.
Auskünfte Ehe-, « li-
ment.- und Nachlaß¬
sachen -r. d. RecktS.
büro Gnllick. Wies¬
baden. Nbeinstr 60.

Zeugnisse
w. vervielfält . u. maschrm.
schristl. Arbeiten anaef.Unterricht in Maschinen,
schreiten. Stenogc ., Buch-
stihruna usw. Schreibstube
Des». Rbeinftraße ^ lH

Uhren. Reparaturen ^aller Art Übernimmt A.
Greiml . Uhrmacher und
Meckanik.. Adelbeidstr. 84.

u. Sckmucksackenw. schnell
u. bill. vergoldet. Kart
Hevlmcmn. MichelStera 7.

Nähmaschine« revariert
lRegulieren im Sau »! Ad.
Rumpf . Saalaasse 16._

Vom Heeresdienst ent-
lassen, empfehle ick mich in
InstaUations-

arbeiten
Klingel-, Teleph.-, Licht-,
Kraft -, Gas - u. Wasse«
Anlagen, Anschluß anS
städtische Werk. H. Heinze,
Adlerstraße 11. Sth . %

Spengler
nimmt noch Reparaturen
an. auch neue Böte» .
Wellritzitvatzc iS. Ltd.
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l Meil-Angebote1
[ Weibliche Personen

( « ausmünntsche» Personal )
Zur Hilfeleistung in der

Sprechstunde und imMico-niertz. Institut
«ehre ;e Fräuleins gesucht.
Kenntnisse in Stenographie
«nd Schreibmaschine erw.
Schrift !. Angeb . m. Gehalts-
anspr . u . 0 .305 an Tagbl .-B.

[ Gewerbliches Personal)
Tücht . Taillenarbeiterin

sucht soi . Brückner -Ruhl,
Uiehlsrratze „ 20.

Näherin u . Lehrmädchen
für Schneid , ges. Mehrer,
2Ünstratzc 34, 2 r._

Arbeiters « gesucht
Danienschneiderei L. Dörr,
Le . roben »ra tze 1._
Annae Zuarbeiterin fof.
«sucht vortstr 18. 2 r.

ZnngesWWn
Kinn die Damenschnciderei
«riindkick erl.

M . Die ck-Berahau ».
Weberaa jse 28
Mode!

Seefeste und anaehendr
Bntzartzeitrringncht. Elisabeth EiS->er. Kl .„ Burastraße^

Anständ Lehrmädchen
Kr sof - oesucbt . Damen,
«nd Serren -Frifeurgesch.

Johann Wolf.
17 Dl ücherstrcrke 17.

Dame
an ? sehr auter Familie
zur Unterstütz . u . Gesell¬
schaft zu ölt . Dame aes.
Mainzer Strafte 48.

Fabrikant
in mitt ! Jahren , allein¬
stehend . sucht zur Führ,
seines Haushalts aediea.

Dame,
KrieaerSwitwe nicht auS-«csch.'olsen.welche womög-ch schon e.hnl Stell , be-
Rcidet hat . Ausfübrl . Off.
p . G . 302 an d.„ Taabl .-V.

Alleinstehende geb. Witwe
sticht zur Ges llschaft und
Hilfe gleichgestellte Dame od.best. Stutze und Win.
«Sh . Tagbl .«Berlag ._ Y1

Rum 15 12. ob. sofort e.

Köchin,
die etwas Sausarb . über¬
nimmt und ein
hausMKen nejnltzt.

Frau Aaatbe Bade.
Frit i-Kalleitra ke 10.

Gesucht
eine ölt . möal . unabbäna.
Person , die kochen kann u.
etwas Hausarbeit übern .,
aus aleich zu 2 Personen,
bei autcm Lohn
_Emker Strafte 27

Tüchtiges ehrliches{iUißinmßömen
für dauernd gesucht

Miges MdNien
für Haus - u . Küchenarb,
in eine Wirtschaft aes.
späh , bei E . Frondork.
Bismarckrina 10.

Asteres MWn
für kleinen Haushalt bei
bchem Lohn a- fuckt.
_Ueltzen . NikolaSktr . 7. 2.

Wnerss Aiäöltzen
für Kücke u . Haush .. w.
cvt . zu Sause schlafen k..
aeaen guten Lohn sofort
gesucht . Sotel Burghof.
Lanaa asse 19. 1._

wkort «efuckl
Abeaastraße 6. ^ .

( fl. Hauch , in ©infam .«
Haus eins . Stütze ges., die
ßutbürg . koch, kann u . Haus « ,
«rbeit vorsteht. Putzfrau zur

e t. Blust,Karellenstr.70,estelle der elektr. Bahn:
gerdenkmal . durch Tor»

dergweg in 6 Minuten.

Bess. Mädchen
oder eins . Stüde , w. vcrs.
naben u . bügeln kann , ae-
kncht: desal . Kock' crnende
oder Kiickenmädcken . auch
Stüde , w. die kk. Küche
erlernen will . Pei .üon
Paulinrnstraßr 4. _

Tlicht . Alleinmädchen
auf sofort gesucht. Vorzu»
stellen bis 3 Uhr . Breiden-
ktein. D ackmaverstratz e 10.

Alleinmädchen
mit a. Renan in kl Hans,
halt neaen hoben Lobn
aef . Sa .» n. So -Nachm,
jrei . GericktSstraße 7. l . _

©in iünaereS tüchtiges

MlIIIIlSWll
zu 2 Damen gesucht
_Adelbeidstraßr 50 , 2._
Erf. Zimmermädchen
netucht . Näheres , » er¬
fragen im Tagbl .-B . Xv

Ein iünaerrS Mädchen
od. Mongtsfrnu sofort ges.
Moritzstratzc 21 . 3 r.

Ordentl . Mädchen ges.
Bertramstratze 6, bei Zitz,

Fleißiges Mädchen
sofort gesucht . Klein.
Mb recht st raste , 23 . 1. •

Vom 12. b. M ab
MödÄn gesucht.

dnS Gelegenheit hat , stch
im Kockcm u . Haushalt
auSzubilden . oeaen Ver»
gütunn . Näheres
__ Haus Dambachtal ._

Vesseres löbdisn,
w etwas kochen kann und
Hausarbeit versteht , sof.
oder zum 15 Dez gesucht.
Baer ^ Goetbestrabe 8. 2. .

In kleiner Vrivotvens.
wird ver 1. Januar ein
ehrlickez snubercS

Mädchen,
welches olle häusliche Ar¬
beiten verrichten u. etw.
kecken kann , acklickt.

Fra » Schneider.
NikolaS st -aste 8. 2 St.

Stütze
sofort zu einzelner Dame ge¬
bucht. Vorstellung 11— 12
dorm . od. 5—7 Uhr nachm.
Pension Wenker -Papman »,
S artenstr . 8, 2. St ., Zim . 5.

WWs^MPWW
oder Stütze

»elche koch, kann u . Kranken¬
pflege versteht , zu einzelner
Dame sofort gesucht. Bor»
zuste len von 9—5 Uhr

Bismarckring 26, 2 l.
R« 2 Personen ein in

Küche u . Haushalt durch¬
irr!» selbständiges

«regen hohen Lohn u gute
Verpflegung baldigst ge¬
kuckt. Näheres

Fritz -Kallestraße 0.
Lcitcnstr , der Biebr Allee.

Brav , zuverl . Mädchen
m kl. bess. Haushalt ge-
1ucht,Karlstraste 26 . 1._

BravrS zuverl . Mädchen,
welches kacken kann und
«Ne Hausarbeit versteht,
«ekucht. Vorznstell mora.
0 Ubr im Hokviz zum
Heil Geist . Zimmer 100.
Zriedrickstraße.

Anständiges zuverlässig.
Alleinmädcken

»um 15. Dez . zu einzeln.
Dame gesucht . Näheres
-iebricker Straße 35 P.
Boa U —12 u. 3—5 Ubr.

Saubere»
Allein Mädchen
sofort zu zwei Damen ge-
suckt Oloethrstraß e 8. 1.

Besseres
Allein Mädchen
welches kochen kann , von
kinderl. Ehepaar bei bohem
Lohn sogleich gesucht Kaiser-
Fc iedrich-Ring  21 , 2._

das kocken kann , gesucht.
Frlänlrin Neimann

_Mozartstrast e 4
Ordentliches

Alleinmadchen
für Küche u . Hausarbeit in
kinderlosen Haushalt gegen
guten Lohn gesucht. Wäsche
außer dem Hause. Vorzu¬
stellen 8— 11 morg .. ab 7 >>hr
abends An d. Ringkirche 2, P.

Werläst.Hausinöknhen
gesucht, vr Laer , Lang¬
gasse  21 .,

Ordentl . Mädchen
für Hausarb . ges. Kond.
König ._ Friedrich » ! . 10.

Tücht . Mädchen aleich
gesucht Nerostratze 24. _

Tüchtiges Mädchen
fof. gesucht. GesellenbauS.
Dotzheimer Strotze 24 ._

Zuverl . AVeinmädchen
aefucM, das kochen kann.
Adoljstratze „9^ 1.

mit aut Zenon . in klein,
rubiaen Lausba ' t sofort
oder zum 1. 1. 10 gesucht

Emire Straße 24. 1.

Ein KöEennlRltzen
oder Mädchen für alle Haus¬
arbeit für sofort gesucht.

Hotel -Pe sion Weber»
Mainzer Str . 8, Wiesbaden.

Besseres Mädchen
welches sauber , anständig u.
ehrlich ist, zu alleinstehender
Dame für alle Hausarbeit
sofort gesucht, ev. 18. Dez.

_Fr ed richst raß e 38, 2. _
Fleiß ges , saub . Ha »S-

mädchen wegen Erkrankung
i fort gesucht Konditorei
Steinle , Luisenstr. 49.

Ein \mm  Jtöiwr
gesucht Bor zu st. von
L. Engel . Tbeaterk .-Berk.
Sofort gesucht : Tücht.

kl. Hauslalt . Keine Wäsche
im Haus . Wielandstr . ' 5 , 3 r.

In kleinen Haushalt
wird ein selbständiges

besseres
Mädchen

gegen hohen Lohn und
gute Verpfleg , baldigst
gesucht. Näh . v. 8— 1
n. 3—9 llhr Gr . Burg¬
strabe 16, 111, r.

Alleinmädchen
da » kocken k.. kür SauSh
von 2 Pers kür sofort od.
15. Dez . aek. D >-evermann.
Hainerwea 4. Part _ _

Tüchtiges f eiß . F215MenniiMen
losort aes. Kinderbewahr¬
anstalt , Schwalb . Str 81.
-  Tückt Hausmädchen
m :t aut . Zeugn ., dos etw.
kocken kann , sofort ge¬
sucht Bieritadt . Wilhelm-
,» ratze  29.

Für jungen

HmsiWshlMW
im Rheingau wird tüchtiges
Mädchen und braver junger
Diener gesucht.

Zentral -Heizung im Haus.
Wäsche wir » aus dem Haus
gege en. Anaeb . unt . X.  408
an den Tag ! l.-Berl ._

Für jungen
HmsAWushalt

im Rheinoau werden zwei
brave , saubere Märchen
gesucht. Zentral - Heizung.
Wäsche w rd au -? dem H us
gegeben. Angeb. mit Zeug,
nisse» unt . X.  409 an den
Tagbl .-Berl. _

Mädchen
für tagsüber oder ganz
tokort oekn -i' t.
F-ran Postdir . Kranionr.
_Öranienstr . 33 3. _

Funa . willige ? Mädchen
tagsüber gesackt Friedrich.
strotze 53 . \,  bei Weber.

Mdlhen gesüßt
von mora . 8 bis nachm . 3
Uhr Taunnritrotze 42.

Saubere Frau
ie 1 S ' d. vor -/ u . nackm.
oes. Sedanvlatz 7 . P . lkz.
Einfache Frau von 8—10
vorm gelickt b i Waoner.
Schi erQeiner Str . 5 . B .

Saubere Fra«
nachmittags von 2 bis
4 Uhr oekucht Adelheid-
stratze 95._Werl,(trau
4—6 mal in der Woche für
2 Std . in kl. best. Haushalt
ges.- Wielandstr . 20 , 2 r.

Stundenfr. od. « chen
für Herrlchaftshaus für alle
Arbeit für halbe Tage ge¬
sucht. Melden 9— 10, 6—7
abends Uh'andstraße 6._

Ehrl . Stundenfrau
Vi9—10 om. ges. Krauter-
Dör r . G r . Burgstratze 13.

Saubere Stundenfrau
für den Haush !: rfir einige
Stunden gesucht Weber-
ga se 29 , Ecklade n.
Stundenfrau oder Mädchen
sofort gesucht.

Näh . Bertram str. 10,11.
Monatdfrm«

täglich 2 Stunden sofort
ges. Hellmuntzstr . 2 . ! l.
Ebrl . Monatskr . » Mädch
ges. Seerodenstr . 16 P . r.
Brave fleiß . MonatSsra»
od. -Mädck̂ 'n für 2 Ctd.
vorm , für gleich gesucht
Kav ellenitrotze 17.

MonatSsrau
für Samstag nackm . für
einige Std . aes . Limbarth.
Ell«nb>x»enaakle8.

ÄUb. MvMlSsM
für abend ? eine Stunde
sofort oesuckl.
_ E . Nies -Nebereck,_

MonatSmKdcken
oder Frau für 1 'A Stund,
mora . aef . Schwenaler,
Klcistst rotze 1. 2.

Monatskrau
oder Mädckren aef Rüd »' -
beimer Str . ,42 . 1 reckt ?.

MonntSr . o Mdck 2—3
St . aef  Schierst . S tr . 9, B

Monat fräu
für 1—2 Stunden töo ' ick
oefuckt . Auznfraaen 8— 10
und 1— A4  Ubr Albrecht-

1. Parterre . , _
Ord . MonatSfr . od. Mdch.
aef . Adoltitratzo 1», 2. ,
Saub . chrl . Monatskrau
od. Mädcken v. 7— 10 ges.
Schwalbocher Str . 50. 1 r.
Monatsfr . od. Mäd <b. ges.
Rouentbaler Stratze 8, ^t.

Für den ganzen Tag
Monatsfrou ges. Bre den-
stein . B achmaverstratze 10.

Was -bfrau
kür regelmätzig gesucht.
Kond torei Kirchgas se 78.

Waschfrau,
tücktiae zuverlässige , wird
aesnckt . Näheres Adelheid-
stratze 95. __
Waschfrau 2 T . wöchentl.

gekuckt Höchst ratze 10, l ._

3 Putzfrmren
oeaen ante Bezohinng
sucht Kontrollamt Wies¬
baden . , Bertramstraße 3.
Pnbkra « Sa -nStonnachm.
aci . H Mrver . Sckwal»
backer Straßes

Putzfrau , LN
auf 3 Stunden gesucht.

Kle ine Ki chg' se 2, II , l.
Saubere Frau

ak? Deihi ©e für zum
Putz . ges. Göbenstr . 27,4.
Ord trran , Trevveurein
gesucht Näh me? H rrn-
aarleu stratze 5. 2 Hovve.
oder Lanaaasse 13. Laden.

MMMeFMgefliltzt
zur Reinigung und andere
Hilfeleistungen rür

ärztl. Institut.
Dr. Stein.

Rheinstraße 7. 4— 5 Uhr.

( Männlich « Personen )

^ Kaufmännisch«« Personals

Lehrlinn
kür da ? Ladcnoeschöft u.
Lehrmädchen

kür da ? Kontor , a . guter
Familie , mit nur besten
Mittelscknilzeno .nisten zu
Ostern nekuckt

Wil .tclm Höcker.
Küche nei nri cktun neu,

Schillervlod 2.

f Gewerbliches Personal)

M . Ŝ lltzmMer
auf neue Arbeit bei sehr gut.
Bezahl , gesucht. Schlosser,
Seervbenstroße 8, Loden ._

Schnhmochrr -Gehilfe
sok. aes . Eltviller Str . -9.

Schuhmach -er.
rrstkl Dam -n - n <?erren-
Arbeiter knch' Kaufmann.
Manernalle 14.

Mehrere t ichtiac
Schneider

kür kotort aesnckt Saur.
Akbreck stratze 37. 2 ,,
G '̂neidergehilse gesucht.

E . T raute . Öranienstr . 8.

WsAlliehUsl!
für sofort od. später gesucht
ft . Löbia, «!eichstr.9.

Frisenr -Lchrlina
gesucht . Jung . Bismarck-
ring 37.
Dntch ^n ? zu er », sauberer

loliDer lonn
z. Ausfahren -ines Kranken¬
wagens in den ^ a^̂ n^̂ ttaos«
stunden geincht. Näheres im
Tagbl .-Ber 'ag . Vi

l 6Mtoi4ejnfii(!~)
^ Weibliche Personen ^

^ Kaufmännische» Personal ^

Fräulein
mit guten Zeug »., 3 Jahre
in der Etappe tätig u. per¬
fekt sranzösi 'ch sprech., sucht
Stelle im Büro o. Ge chäft.
Off , u. K . 30 TagU .-Verl.

Fräulein
sucht Stellung zur Hilfe-
leistung bei einem Arzt.
Gesl. Offerten unt . L. 804
an de« Tagbll -Berlag.

Fräule ' n , 25 I . alt,
7 I . Trog ., u . Parf .-Br ..
seit über 2 I . bei Behörde
tätig , gute Zeugn .. im
Verkehr mit Publikum
gewandt u . erfahr ., gute
Hondsckr .. oute Fertigkeit
in der Bedien , d. Schreib,
mosch, u . Stenogr ., sucht
vast, anderw . Besch, bei
Behörde od. Privatbetrieb.
Off . u . S . 300 Tagbl .-VI.

Fräulein , 24 Jahre,
war bis jetzt im Büro u.
Verkauf tätig , s. ähnl.
Stelle . Kosster .. Televh.
nickt auSoesckl . Off . unter
D . 304 an den Togbl .-Vl.

s Gewer bliches P ersonals

reliWeii-Mm
operativ f rm , wünscht Stell . ,
geht auch a s Entpfangs-
dame zu Arzt . Off . unter
8. 304 an den Tagbl .-Berl.

sucht Tätigkeit bei einem Ar t
als Hilfe od. in Sanatorium.
Tagesstellung . L si. u . 8. 996
an den Tagb .-Verlag.

vlebikd . i Dame möchte
zu ält . Dame alsü)8ißaidiouerm.
Offerten unter H. 303 an
den Taobl .-Berlaa

Jg . Dame aus best. Fam.
f. Stell , in fein. Hause als
H,u Same od. als Gekell-
schof eri « zu ält . Dame od.
jg. Mädch . Dies, ist musikal .,
sprachkund ., wirtschaftl . u . ge¬
sellst aftl . vollkom. sich. Fr !.
Eor . es , Mainz,  Iosesstift.

Ulimt  B . FrWin
i. d. Führ . ein . besi. frauenl.
Haush ., wo Hilfe vorh., zu
übern , auch bei einz . Herrn
N . Gebhardt , Emserstr 2,^ .

Fräulein , tücht . Köchin,
suwt Stelle als Wiri-
schgfterin oder Köckün.
Off,  u . L. 997 Tog ol.-Vl.

Fräulein
im Kocken . Einmachen u.
Haushalt durchaus selbst .,
kuckt zum 1. Jan S ell.
Ms Wirtschafterin oder
Honshülterin . Offert , u.
Z . 303 an den Taadl .-B.

JnnneS intellia aebild.
Fräulein,

mit auter Fianr und ttn<
aana »formen kuckt na 9.
Stell ., möal . bald Offert.
u. 8  994 Taabl .-Bcrlaa.

Köchin.
perfekt , suckt nur in best.
Haus , guck als Wirtsck ..
selbst Wirkungskreis zum
1. 1 oder 15. 1 Nähere?
im Taobl .-Derla a. Xa

Pers . ftöchin
mit gut . Zeug », sucht zum
2. Jan . Stell , bei gr . Herrsch.
Näh . Frau Helena Ntüller,
Welschnonneng . 20 , Mainz.

Zwei ordentl j. Mädchen
s. St . in kl. bess. Haus alt.
Zu ersr . Hellmundstr . 16,
Hth . 3 links._

Tücktiae solide

junge Frau,
Mit im Getoieren,
sucht Stellung in best.
Hotel oder Restaur . kür
hier oder austerbakb . Öks.
u . Z 303 _Taabl. -Verlag.

Fräulein
fitem Stell , zu kleinem
Kinde in vornehm . Hauke.
Offerten unter M 303
an den Tagbl .-Verlag ._Se|(ere5 lidien
suckt tagsüber Beichästia.
Lelenenstraße 17. B lks.

I . Frau suckt Brsck..
mora bis über Mittag.
Öranienstr . 22 V. 4 lk».

Sauberes Mödcken
sucht Beichäs .ioung für
ganze oder halbe Taoe.
auch Hotel nickt ausge¬
schlossen. Hellmundstr . 49.
l St . ,links .^ ,_ _
Saub . Frau suckt Brsck,
Büro - od. Ladenv Hell-
niundstr a tze 49 . 1 St . ItS.

Saubere Frau
sucht von 10 Uhr ab täol . in
tess. Hause Arbeit , kann koch.,
ev l. HauSmeiste ' stelle.
Öra nienstr . 51,  H th. I , Mitte.

Junge Witwe
sucht tagt üb . best. lohn . Bc-
schä tg. Oss u. k . 304 an
den Tagbl .-Berl .̂

Anstönd . Frau s. Beschs
vorm . 2 St . Bleichstc , 31_, 1

Jnnaes Mödcken suckt
mora . 2 St B. Fr . Kunz
Frankenstr 23. Hth . Dack.
Ja . s Mndck . k. Monats»
Abetna . Str . 15. S . r . B.

r  M ännliche Personen )

ŝ KaufmSn »stch«!«Perlon «l ^
Tüchtiger

Bürobeamler
mit allen Arbeiten ver¬
traut . suckt dauernde St.
Ökk A. 405 , Taabl .-Verl.

Au ? dem Felde znrück-
ackehrtcr und ans dem
Heeresdienst entladener

rcvräfentirbl . arwandtcr
ftauMann

27 I .. unvcrh ., vielseitig,
auch techui ' ck. oebildet,
ar . Organisationstalent,
lcickte Aufsastunas - u . gr.
Anvastungsvermöaen . m.
beiten Fengn u . Empfchl ..
fucf't in Wiesbad b. matz.
Nnsvrücken oastcnden ,
Wirkungskreis
gleich welcher Art . Angeb.
erb u M . 302 Taobl .-P.

Junger Mann
tu samt !. Büroarbeiten,
sowie in Lohn - u. Rech¬
nungswesen und in Duch.
haltung bestens betraut,
sucht vaffende Stellung.
Gefl . Offerten u . A. 404
an , den,Tagbl .-Verlag ._

11ns im WSe
zurück, kncke Stellnna bei
RecktSanwalt »der sonstig.
Vertrauensvost . Kaution
kann gestellt werden Okk.
n E . 994 an d. Taabl .-B.

Vom Militär entlast.
sunaer Mann

suckt Stell , als Kontorist.
Laaeriit . Verkäufer usw.
Gute Zeugnisse . Oif . u.
M . 999 an den Toabl .-V.

3ungcr lonn,
28 Jahre , sucht Stell , in
Büro oder « iS Verkäufer.
Ökserten unter F 300 an
den Taqbl .-Verloq ._

3unger Dlonn,
17 Jahre alt , sucht Sterke
als Volontär im Hotel- oder
Bankfach od. and . G ' schüft.
Off . n . 1. 905 Tagbl .-Berl.

c GewerbUcy «» Personal ^ )
Erst « . Kino -Pianist

Is Res . u . Zgn ., A.leinspieler
(Klav .,.Harm . u . I Glockensp.
zus. spiel.) nur an 1. Theat.
tät . gewes., sucht, da aus dem
Felde zurück, Stellung sof. o.
bis 15. 12. 18. Offert , u.
X.  8254 an D. Frenz, Ann.-
Exped ., M ainz ._ F10

Monteur.
aus dem Felde zur 'ückae-
lchrt , übernimmt Reva-
raturen von elektrischen
Klingel -Anlagen . Näh . im
Taabl .-Verlag . Yb

Kraftwaaenkübrer.
aus dem Felde entlasten,
lanai best. Emvk . kuckt
Stellung . Offerten unt.
H 298 Taabl .-Verlag ._

3unget lonn,
vom Militär entlasten , 38 I .,
verh., sucht St . als Kassiber
od. sonst. Vertrouenspo en.
Kaution kann gestellt iverden
Offerten unter E. 801 an
den Tagtl .-Verlag._

killhe Stellung
in Wiesbaden oder Nmgegd
Verheil , beimgekehrt . Krieger,
sckireibgewandt, sehr zuverl.
und treu , sucht passende
Stellung irgendwelcher Art.
Kaut !on. Sehr gut . Militär-
Fü r .-ZeugniS.

Adre se zu erfragen im
Tagbl .-Berl ag. _ Yk

Militärfreier i«. Mann,
in Krankenvflege ausgeb .,
sucht sof. Stelle bei Arzt
od. einz . Herrn . Okk. u.
B . 304 a . d. Taabl .-Verl.

Junaer fl . Mann
sucht Stellung irgend w.
Art . Otierten u. F . 303
an den Taabl .-Verlag ._Berbeir. Mann
suckt Stellung als Haus-
burcke ufw . Zu erfragen
im Taabl .-Verlag . Fg

( üimiüWm 1
1 Zimmer.

Adler » , . 13 1-Z.-W . biB
Adlerftr . 35 1 8 ., K. u. K.
Adlrrstr . 59 1 Z . u. K., D.
Adlerftr . 73. 1 r .. 1 8 .. K.
EalieUitr ., Stb . 1 8 -, K .

n. bera . N. Adlerstr . 7. L.
Dobh . 2tr . 85. Mtb ' 1-8-

W . kok N. V - l . NlLilg
Dobh . Str . 109. Fsv -W ..

1 Zim . n . Küche, an ruh.
Familre sofort zu verm.

Erbackrr Str . 9, Frtkv^
l -8 m .-Wobn zu verm.
Näh . Hth . Part . _ 1020

Faulbrunnenstr . 4 D .-8 .»
W .. 1 Z m. u . Kücke.

Feldsir . 9/11 . 1 8 -, K . 1621
Feldstr . 12 zweimal I 8,

u. Küche, Hth ., z. v. 1599
Feld »ra »r 17, kl. Zim m
Küche billig zu vm. 1622

Frankenstr . 16 schöne!
Dachwohn .. 1 Zimmert
u . K üch: z. v̂m^ l 649J

fr «» fcnRr ”SlT £>.. 1 Zim.
,u . Kücke sofort. _ 102#
Frantenstr . ,22 >4
Friedrickstr . 10, Dackl .,
1 Z .. K.. sof. o. sv 1624

0!r el>°cgstr . 9 l Zim ., K.
u . Kell . sof. od. sv. 1625

Helenenstraße ll l und
, 2 Zim . u. Küche. _ 1653
Hellmundstr . 40, D .. 8 . K,
Hermannstr . 26 1 Zim . u.

K. Näh . bei Ctampj »,
Karlstr . 23. Doch » .. 1 Z'
,K . Näh . Part . 1785
Karlstr . L9 1 gr . ,Z ., K.. A,
Lehrftr . 1j , H .. _ l -Z .-A.
Lothr Str . 28. S .. 1 Z .. flj
Ludwiastr . 1 2 X 1 J . Ä.
Mnrktstr . 12, S 1 Z a
, Küche. N. B . 2 r . 163#
iWonftitr 15 Frtiv I Z

n. K.. Vdh . 1 St . , 1631
Nerostr . 36 1 gm .u . K-,

Vdh . D ., sof. zu verm . ^
Öranienstr . 2. Eck» Rhein,

stratze . Dockst., 1 Zim . u.
Küche, an ruh . Leute so-
fort zu vm . Näh . Rhein-

strotze 56. 2. Starck . 1814
l- canirnstr . 54, H. D -, l Z
Platter Str . 71 sch. 1-8 .-

Wohn , nur an ruh . L.
^Nh . P „ nebenan. _ 1820
Rieklstraße _ 10 _ 1-Z .-W.
Röderstr . 4 1 8 . u. K.. P .,
Kl . i. Abschl. Ans . 3^ Uhr,

Röderstr 3 l,-8 .-W .̂ l8
Römerberg 6 8 ._ « . K,
Sckack ' str 5 1 8 . 1 »
Mtb .» fof. zu vm . 1636

Säwcktstr . 6 kl. Dackw ..
,1 Zim . u^ Küche, zu om.
Sckierstein . Str 11 l 8 ..
K. an einz . P .. Hth . 1637

Scknlberg 19 1 Zim . u.
, Kücke sofort zu öm ._ 1800
Steinaoste 15, V., 1 Zim.

u. Kücke an ruh . Mieter.
Näh . Vdh . 3 link». .

Stein «? 17 1 8 -, K 1639
Walr «mst». ,7 . D „ 1 8 , K.
Walr . mfte., 23. 1 Z-
Wellribstr . 11 1 8 . u K.
Wellrinstr . 28 1 Z. u . K..
Vdh . D .. auf aleich 1740

Westendstr . 13, S . 1. M.
sch. I -Zim .-W . _ B 14452

Westendstr . 23. S .. 1 8 .. K.
Zimmrrmonnstr . 5. V . D ..

1 Zim . u . Kücke an ruh.
„Leute zu vm. Näh . V. P,
Frontfv .-Wohn ., 1 Z. n.

K.. sofort zu vm .. 1 Z.
u . K. auf Januar zu
verm . Näheres Weimer,
Westendstr . 28. B11638

2 Zimmer.

Jlblcrfu \ _ 13 S-Z -W . bin.
Adlerstr ^ 28 2 3 . K. N. P,
Adlerstr . 35 2 8 .. K.. K.
Adlerftr . 37 2 Z .. 1. Nov.
.od . io. Näh . V, 1 r . . 1603
Adlrrstr . 56 Dackw .. 2 od

3 Zim .. Absckl.. 1. Jan
1919 z,̂ vm^ . C. Ebenitz

Slk ckstr̂ 27. H „D .. 2 $
Saftrllstr . 4/5 ,' ck. Ms -W .,

2 Zim . u K.. Abschluß,
aus sof. NSH.2 l. „ 1643

Dotzh. Ätr . 19. Stb .. 2 8
u. K. Näh . Vdh . 1 l. .

Dobb Str . 20 H 1. 2 8
u . Zubehör zum 1 Jan.

. zu vm . Nab V. 2 *615
Dotzheimer Str . 122 2 8

u. Kückv sofort . Hth
Nahebei Damm . » 14441

Dotzh. Str . „ 124 2 -8
Drndenstr . 8. M D „ 2-Z..

D . z. vm . Pieffermann
Ellenboaengastr 6 2 Zim.

u . Kücke zu verm . 179?
Fanlbrnnnenstr . 5, Dach¬

srock. 2 Zim . u. Kücke aus
sof. zu vm . N .,P . >544

Feldstr . 3 2 Zim . u . Kücke,
Feldstr . 18. S D . 2„Z .. %
Georg -Auouststr 6 2-Z.»
„W ..„Hth ^ D . Nöh . Erdg tz
HnNaarter Str . 2. Frtsv.

2-Z .-W . sof. o. sv. Bis -61
Hellmundstr .15, H. D .,2 8,
Hell mundstr ._ 44 _ 2-Z -W,
Heklmnndstr 46, Dackw .,
2 8im ._ u . Küche. _ 1648

Hirk ckgr. 30 2-8 .-W ., kl„ F,
H rsckgr . 32 2 Z .. K.. %.
Hockstättrnstr . 14 2—3 3.
Karlstr .̂ 38, Mtb .. 2 Z.. K,
Klriststr . 13. Stb . 2. sch
_2»3tm ^ 25krt|n.JoL _ *._J6
Lkb-str 12. Mtb 2-2 %
Lnthrinaer Str . 31, H. P-
sch. 2-8 .-W ., 1.,1 . 1919,

Nerostr ll 2 Z u K 4b,
Nettrlbeckstr . 21 2. Z -W.
Öranienstr . 34 2-Z.» u,
1-Z m.-W .. Abschl., „Ga ».

Pkatter Straße Nr . 28
Wohnungen v 2 Z Näh.
Kais .-Fr -Ring 56. ^ F64»

Plotter Str . 38 2 Z . u . K.
Niehlstr ^ 11. Mtb . 3. zwei

Zim . u. Kücke z. v. Näh
bei liLauA.  Mtb . 3. F64S
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Nauentbaler Str . 6 2 Z.
u . Kücke mit kl. Laden
u . LauSmeitterftelle io-

„fort äu  verm ._ 1747
Dtöderstr̂ l5 S Zim. u. K
Röderftr . 19 2-Z.-W.. frei.
Siömerberg 6 2 Zim, K.
Dachwohn̂ . zu v._ 1664

Römerberg 7, Sth , 2-Z.-
Wobuung zu verm . 1761

Schacktstr^ l Ock .,2 -A..W,
Lthacktstr. 24 sch. 2=fiitn .»
.Wohn . „ Näh. Lad. 1821
Sckacktftr. 30. Ecke Stein¬
aaffe. 3 Zim. mit Küche,
Dach. 18 Mk. monntl.

.Näheres Laden._ 1712
Al Sckwalbacker Str . 4
^Dachw, 2_ 3-  K ^ 1670
Steina . 34 2 Zim,,Kücke
Wel-era. 34 2-Z.-W, Dach.
_?r[' fcfit̂ an r. Leute .̂1674
Weilstr . 8, Stb . P .. 2 Z.

u. K,l .,1 . 19. Näh. S . 1^
Drllritzftraßc 44, Laden.
^ -Zim.-Wohn._ Bl 3006
Wellritzftraße 48. Dackw,
2 Lim . u. Küche zu vm.
Näh. Stb .,P . l. JB14202

J)»rfftr . 31, S . Erd «, 2 Z,
K. u. K. N. HauSm. 1T11

2-Zim.-W»hn. u. K, Sth.
Dach. R. Bülowstr . 4, 3.

3 Zimmer.
Dotzh. Str . 20. ftfö, SÄ.

u. Su b.  z . 1. Jan . Näh.
Schumacher, 2. St . . 1816
Dovhcimer Str . 28, 2 r .,
schone 3-Zim.-Wohn. z.
1. 1. 1919 zu verm. _

Dotzh. Str . 30, P , 3 S„
Kammer u. Klicke, 1 St .,

.1 . Januar ._ Näh. Part . ,
Sleonorenstr . 4, P , 3-Z.-

Wohn. v. Jan . od. Avril.
.Näh . Hellmundstr . 2, 1 l.
Ziaulbrunnenltr . 11, 1. sch.
8—4-Z.-W, für Gesckxift

.vaffend , sof. . od. später.
Herrnaartenstr . 5, 3. 3 sch.
Lim ., leer., el. L.. Kücke,

.Ms .. Kcll.. sof...700, Mk.,
Kellcrstr. 31. 3, v. 1. Jan.
od. sväter 3-Zim.-Wohu.
mit K. zu verm. Anzus.
vor 9 oder von 12 bis
2 Uhr. Näh. bei Krau
Gruber im Sause . _

Kirchgasse 29 3 Zimmer.
.Stb . 2 St .. I^ April .. 1710
Luisenstr . 43. 2. 3-Zim.-
Dackw mit Küche kg-o-t

.Zu ersr . Guldin , B13014
Moritzstr. 9. Mtb , 3-Z. -W
Nrrostr . 27. S i>sp, sch
,3 .A >W, N̂ ,S , 2 c. 8,  2.
Ner»str. 36 8 Zim . u. K.
im Seitenbau sofort. .

Riehlstr . 10. <ö7. 3 -Z.-W^
4 Zimmer.

BiSmarckring 15 4-Z.-W,
. 1. ,Stock. l .̂ Avril . N. P.
BiSmarckring 23, 2 St .,
4 Zim.. Kljche u. Zubehör
zum 1. Avril 1919 z. v.

, Näh. Svring . P . Bl 4385
BiSmarckring 42 schöne
4-Kin'. -Wohn, mit Zub.

_U.. l . Aorrl 1919. B13139
Dambachtal 8. P , neuzt !.
,4 -Z.-W. fof. Räh ., 2. St.
Gustav-Adolfstr. 8. Sockv,

ar . sonn. 4-Z.-Wohn. mit
Vad. Na ? u. elektr. Licht
für 700 Mk. zum 1. 4.
zu vm. N. das. 1. 1803

NikolaSstr. 20. 4 St .. A
b Z.. Zub., fof. o. t». N
K. Koch. Luisen str. 15, 1.

Schwalb. Str . 47. 1. 5-Z.-
W.,1 . 4, 19. Gas . Elektr.

Tannudstr . 78. 1, Etagen-
villa a. Nerotal . Wohn,
von 5 Zim. auf 1. April
zu verm. Näh. Erdae-

J * o&,J >eL Klein.__ 1923
5 Zim. «. Zub. sofort od.
sväter zu verm. Nähere?
Daunusstrafte 41. 1 r.

Sck. 5-Z.-W, m. Zub. fof.
Rqh. TaunuSstr . 69. P.

6 Zimmer.
Adelbeidstraßr 88, Eckhaus.
з . St ., berrschaftl. 6-Z.-
Wobn.. gr . Balkon, ar.
acd. Veranda , Kremden-
zimmer . auf April oder
fr . Näh. das. u. Luisen¬
straße 19. Part ._ F705

Kriedrickstr 40. 2 l.. Ecke
Kirckm, sch 6-Zim.-W
и. reicbl., Lnb^ sos.. 1609

Kirckgaffe 22, 1. sch. 6-Z.-
W., seither v. SanitätSr.
Dr . Sellmonn bewohnt,
sofort oder später zu vm.

^Nähere» 2. Stock. 1654
Lanzstraße 18 (Nerotnl)
berrschaftl 6-Zim.-W in

^schöner rub Lage , 1702
NikolaSftr. 41. 3, herrsch.
Wobn. von 6 Zim.. zwei
Balk., Kückie. Bad u.
reicht. Zubehör zu verm.
Nähb.  Meier , das.̂ 1752

Eckwohnung,
Pannn ?str. 13 Ecke Gei?-
bcrastraße . 6—7 Zimmer.
Auszug. elektr. (Mn?
Ztrlh .. ,»,. , d. s». Näh.
1 St ., bei Saar . 1706

7 Zimmer.
Adolfsallee 11. P , schöne
ruh . 7-Zim.-Wohn, Vor-
garten . Badez. u. Zubeh,
auch für Büroräume.
Näh SauSmcister ._ 1552

Ädolfstr. 10 7 Zim.. 1. St .,
zu vm.^Näh. Part . 1780

Dotzheim. S tr. 8 7-Z.-W.

Langgasse 35
Ecke Därenltr . 7. aeaenüb.
dem ftädt. Badhau?. berr-
sckaktl 7-Z.-W, besond.
für AerztrMPensson oder
vlrschäktszweckez« verm.

. Näh. das 2. Etaae . 1776
Luisenstraße 24. 1, schöne
7-Zimmer -Wohnuna mit
all Zubeh.. für Arzt sehr
aeeian.. sof od. lv »u ».

,Näh . das. Tapeten «. 1703
TannuSstraße 1, 2. Ober-
aesch. r ., ar Wohn, mit
2 Balk , Bad, Na », elektr.
Licht usw. zu vm. Mih.
daselbst 3. Obergeich, bei
Kanne u. K (T Philiva .̂
Dambachtal 12, 1. 1715

VWmIIW 40

Langgaffe 50
Ecke WeberaaKe. ist die

1. Etaae beffeb. au » 4
Zim. nebi't Zubehör, für
Arzt. Zahnarzt . Rechts¬
anwalt », od. sonst. Büro
vaff. ab 1. Avril 1919
zu verm. N. K. Serzon.

„Schubl, . Langg. 50, 1799
Sckarnhorststr 22 schöne
sonnige 4-Zim.-W. 1. 4.

4-Zim.-Wobnnna Emirr
Str . 10. mit Bade«.. K..
Keffer u Mid., sofort »«
55S' Ä .V ’JK i5:
Bart , oder Rbeinnaner
Straße 4 bei Köhler_

4 Zim. w. Kücke, auch ge¬
teilt . zum 1. 4. 19 z. vm.
Näh. Walramstr . 13. P.

5 Zimmer.
Ab»lfftraße 8, 1, 5 Zim.
Wohnung, groh, auch
für Büro geeign.. sofort.
Näb. b. Lausm str . 1692

Dambacktal 12. Gartenh.
2. Oberg.. ö-Zim.-Wohu.,
best, aus 2 Kam.- 2 Ms.,
Balk., Sveisek., Badeeinr.
Warmwasserbereitung v.
Küchenherd ans . z. 1. 4.
1919 zu verm. Preis
1200 M. N. C. PHilivvi.
Dambachtal, 12, lj_ 1811

Dambacktal 14. V Erda ..
5-Z.-W. m. Balk.. Bad.
Warmw .-Einr ., GaS. el.
Leit., bald. N. Philivvi.

.Dambacktal 12,_ 1693
Emfer Str . 43 S-Z-m.-W.
. fü r 1. 4. zu vm. Bl4286
Emker Str . 46, 1. 5 Z u
Zub . s. o. spät. Mih^ K -

,Krd r .-Ring 56. ^  250
Kirckgaffc 29, 2, 5-Zim.»
Wobn. mit »eschl. Balkon
m. all. Zb.. 1. Avril . 17 09

Klarenthal . Str . 2 5-Z..
obn. sof̂ od.̂ syät, 1695

Moribstraße 62[ 1. 6 8 im.X. SUml mi.

li . Stock, ftockherrtckftl
^ 7.Zimmer - Wohn, mit

reickl. Zubehör. Bad.
Mrrsonennnfzuq, 01as.
elektr. Lickt, Vaninm-
Reinig, auf fof. »der
(viit, r». b.  für erstkl.
Etanengesck. Nah. Adel-
lieidKr. 32. Anwalts-
Büro . Tel . 765. Zu be-
ffckt gen von 11—1 u.
von 3—5 Uhr. F 651

Dobheimer Str . 83 groß
Lagerraum , a. als Werk-
itätte benutzbar, zu vm.
Mih. Mtb . Part . r. F642

Emser Straße 46 grohe
Werkstättĉ zu, »m^ F 642

Hriedrickftr. 46 ich. Laden
mit Kontor rc sof. o. sv
Näh. bei Krau Saas.
Kriedrichstraße 48, S . 2.

Ylöbenstr.^7 100 o Lagerr.
Göbenltr . 13 eine Werk¬
statt sofort zu vm. Näh.
daselbst̂ . Stock. _ 1589

Gokdgaff05 , kl., 2«ben,_
Herderstr . 6 kl. Laden m.
Nebenraum u. Küche auf
l . Kan. od. früher z. vm.
Näh. 1. St, ^Decker. 1819

Ecke Serder - u. Luzcm-
lmrgstr. 5 Laden m. ar.
Lagerräume z. vm. Näh.
Kais.-Kr.-Ra. 74. P . 1789

Langgaffe 4, 2, LinterhauS
als Werkst, od. Laaerr.
zu vepm, auch geteilt . ^ ,

Lchrstr. 15 kl. Werkst, sof.
Lothringer Str . 25 grofte
belle Lagerrriume vreisw.
sofort zu vm. Näb. bei
Drahm .^Vdh. 1._ > 646

futfenftr . 17,Lad , e». A,
LuisenstrRße 24 Büros u.
Lagerraum zu vm. Näh.
Platter Straße ^ lL. 1787

M chelsberg 15 Eckladen
aus soiort oder sväter zu
verm. Näh Gebr . Saber-
ftock, Albrechtnr. 7. , 1593

Nerostr. 27 fch. Laden mit
Mal, äuü . bill, fof. «. fv.
Näh. Sth . 2. St . 1725

Neuaaffe 18 Laden, für
Kriseure aeeian . Näh im
Korbgesch. Korn. Bl3063

Niedrrwaldstr . 6 trockener
Lagerraum für Möbel
unterzustellcn sof. zu vm.
N. 8. Ĥ SauSmstr ._ 1804

Nötzerffr. 26 Lagere, oder
,Werkst, a. f. Kohl.,,1795
Römerberg 9/11 kch. große
Läden m. Z. u. K u. fft.
Zub. bill. Näh. das. Sth
P , bei Berabos. oder bei
Steiger ^ Bismarckr n̂g 30

Schierst. Str . 20 Laden
zu vm. Näh. b̂ ,Roßbach.

Sckierstein. Str . 27. 1, b
K. Auer , sch. h. Lagerr,
«. al» Werkst, zu ben utz.

Laden Sedanvlab 1. für
l' brmackie'. einger , zu

,ne^m , Näb. l,r .̂ B14491
Taunnsstr .' 19 kl. Laden.

m. od. o. 3-Z.-W. 1614
Waneinannstr .̂ 14 Laden,
Wagemannstr . 31 Laden
zu vm̂ ,Näh^ dast 2. 1788
Welmsse7Wi

Webergaffc 56 Laden mit
1 Z u Kücki« fof. ob. sv.

. zu verm.̂ Näh. 1 I._ 1730
Laden m. Ladenzim, in
dem seith. Schuhm. war,
z. ö.J ?. A^ erstr .,7 . Lad,

Sckön. Eckladcn m. Laden-
i zim. bill. zu vm. Arndt-

straste 1, Ecke Serderbr.
Näh, das, od. P . r . 1808

Eigenheim. Eintracktstr . 5.
I . »r. 3-.Z.-W, mit 0>as
elektr Lickt, sofort , u ».

Zonneilberg. Gartenstr . 9.
schöne3-Zim.-Wohn. »um
1. Januar zu verm.
Möblierte Wohnungen

Gr . ^Burgftr . 3, 2, möbl.
sonnige 3—4-Zim.-W«hii.
mit Bad zu »erm..

ü Zim, Bad, liiieks ._
Zchwalback Dtr . 57. 2 t,
„gut, mö bl 3-Z -W, m. K.
Möblierte Villa
mit klärten, in schöner Lage
<Dambachtal). wegen?lbreise
sof. od. spät, zu verm.: Salon,
Herrenz, Eßz, 5 Schlasz, 2
Mädchenk,Bad usw,Zentrh,
Elektr,G«s. Anfr.unt. T.304
an den Tagbl.-Verlag.
Möbl. Zim., Mans . usw.

7 Zim. m't reickl. Zbeh.
s. »d. sv. Kl. Burgstr . ll.
Ecke Wcbcrgaffe. F208

8 Zimmer u. mehr.
Adolfstraße 9. Ecke Adel-
beidstr, ist eine Wohn,
bestehend aus 8 Zim,
groß Balkon. Kücke. Bad
u. reickl. Zbeh, Gas u.
elektr. Licht, aus 1. 4. 19
zu verm. Anzus. 11—12
u. ^ 5- %6 llbr . Näb.
nur Part , links. _ 1716

Kirchgaffe 29, 2, sch. 9-Z.»
W. m. r . Zub, 1. 4. 1708

Nikolasstr. 23. 2. neuzeitl.
8-Z.-W, 2. Näh. P . 17«

Läden u. Geschäftsräume.
Avelbeidstraße 10. Part,
Bür » <2 ar b Zim.i. bes.
aerian . f jffn «tfm.. Arzt.
Kna «sw . z. 1. Kan. «d
trüb , tu  tz , Gas . el L,
flirß WaNer vorb, evt.
kann 1 möbl. Zimmer m

, abneneben,w.,Näb . 2 St.
Ädolfstr. 5 gr. hell. Laden
auf sofort zu vm. Näh
b. LauSmeister das. F652

Laden w?5,Tk
mit oder ohne Wohn, p.
für Gemüsrgeschäft. sof.
zu verm Näh. Peiiser.
Gg.-Auguststr. 3. 2. 1718

Blückrrvlaü 4 Lad, m. Z.
Bülowstr. 4 große Werk-
statte, auch f Lagerraum

.geeignet , sofort._ 1616
Rotze MAG 19.

Ae Mhlgasse,
1. Stock sind große Helle
Raume für Geickätts-
»der Bürozweite auf g>
oder sväter vreiSwrrL zu
vermieten. Näh. vnck-

Meil . XJ1S

Großer Laden
2 Schaufenster « t ». Rah.

Bärenstr 7. Ecke Lann-
aaffr. 2. Etaae . 1777

I Nodeme BM~m
- ilmit Nebenräum . Näh
Hil dner, Bism arckr. 2̂_

Helle mm.  AerksM
Gernerscker Zimmervlat,
an der Kellerstr, event.
mit Sassen, zu v. Näh.
Keidstraste,8. 1 St_

Geräumiger sckön. Laden,
mit od. ohne Wohn, aus
sof. od. sväter zu verm.
N. Mevaerei Kolb. Hess-

_munb»trafee_ 48._ 1686

AM Men
zu vermieten. Nähere?

J2anßfl«ffe 7._ 1734
Lade« mit Heiznng

sofort zu verm Lnisrn-
straüe 46. 1 1796

Werkst. N. Morivstr . 23. P,
Büro von 2 großen Zim.
auf sosort od. stzät. Näh.
Nikolasstraße 9. E. 1615

Eckladen worin seit ?7 K.
Pavieraetckäft m Ertola
betrieben w, ist t»f. mit
3-Zimmer-Wobnnn« z»
vermieten . Näb Qner-
ttraße 2. 2 ». 3 St

AOr Mm
zu verm. Näheres Rhein-
straße 59. 2 Stock, bei.
ArckitektAßmus ._ 1735

Großer Laden
mit Nebenränm , Voss, für
Kunstbdl Möbel. Tevv,
auch Sveiierrit . usw, zu
v. Taunilsstr . 40. 1818
Wohn ohne Zimmer ang.
Drudenstr . 7 m. kl. Wohn
N. Schneider. Mtb . F202

Römerberg 7, Sinterhaus.
Wohnung zu verm. 1743

Zckwalb Str . 71 Mani .-
Wohuuna mit Ga ? und
Kochoien zu verm. 1736
Auswärtige Wohnungen.

Bierstadter Höbe 58. 1. sei
ftctffe. 3 .guo . li. K, io

Adolsftraße 3. 1. gut mbl.
Zimmer mit elektr. Lickt
zu vermieten. Näherer
Bahr . Bierhalle ._

Albrechtstr. 30.,l, .sch. m. Z.
Babnhofstr. 6, 1 r , ein gr.
sckön einaer . Zim. mit
zwei Betten u. Kücken-

.benutzung,s »f., od., .s»äter.
Kl. Burgstr . 1. 2 r , bchgl.

mbl. Zim. an beruiSt.
Damx, « onatl , 25 %Rt._

Totzb Str . 44. 2. sck. m.
Balkon« mit elektr. Lickt

„lTeievh )_jw vermieten^
Dotzheimer Ölr . 52, 2 I,
elea.,mbü,W .» u. Schlaf»,

Dotzbeimer Str . 55. 2.
„sbän m Z. m. , . «. H.
Äriedrickstraße 29. 2. St,
gut movl. Zimmer »reis-

,wert, »u^ »ermieten . _
Grobenftr . 9,
Guftav-Adolkstr. 1. P . I,
1 event. 2 sckön möblierte
Zimmer mit Klavier.

Selenenktraste 14. Stb . 2.
einfach, bzb möbl. Zim.

, mit,od .'r ohne Kost zu »,
Sellmundstr . 12. 1, Kaust,
möbliert. Zimmer mit

„Pension , zu, vermieten._
Sermannstr . 19, 2 r, m. Z
Aa bnttr . 18. 2. Z, 1—2 B.

Wel'MeW -Ms 74
1 »d 2. St , Sonne «,
leite ein >nit m. Wobn-
«. Säilafzim . mit Pcn-

.üou »u vermieten._
Karlftr . 37, 2 l, schön
„ntö&I._ 3im, _ s«K.„ Eing.
Karlstr . 39. 1 r.'. ' mbl.  Z,
Luisenstr. 5, G. 1 l, mbl.
„Zim, „ separ. Eing , z. v.
M^hlgaffr 15 Krau Dirth,

gut möbl. Zim. mit gut.
Vervilemina zu verm._

Nerostratze 39,̂ .̂ mbl, Z.
Roonktr. 15. 1. möbl. Z.
Sedanvlatz 5, 3 r , schön.
Balkon-Zimmer 35 Mk.

„monatl, .sofort zu„ verm.
Stiftstrabe 7. Part , sckön
möbl. Li« mit 1 »der

,2,Dctten bei„cinz. Dame.
Taunusstraße 55, 2. möbl.
Südzimmer an besseren
Serrn »d. Dame . m. od.
ohne Vervst. zu berm.:

. Auszug, elektr. Licht._
Wobn- n Scklakzimmer.
evt. mit Klavier zu vm.
Emser Straße 44. 2 r.

Sehr mit gebeizte
möbl. Zimmer
u. Wohnung

vreiswert zu v Eratb-
straße 3. Billa . Nähe v.

^siirbauS_

El.W .-Winel
2 Betten , mit reicklicker
guter Rrrvfleauua zu v.
Näh. im Tagbl.-Berl. Xr

Gut möbl. Zim, evtl, auch
Wohn- u. Schlafzim, an
k»eff. Dame abzug. Adr.
im T agbl.-Derlag . Fp

Einz . Dame sucht Dame
für zwei möbl. Zimmer,
obere Rheinstraße. Näh.
im Tagbl .-Verlag . Fr
Leere Zim, Mautarh . x.

Blüchrr»latz,4,M .„ m. G.
Blückierstraße 4. 1. schön.
,leer .̂Zimm «r zu„ verm.
Sellmundstr . 16 1 l. Ms.
Herderstr . 27, Krtsp.-Zim.
„mit,Kockraum . R,P .„ r.
Herderstraße 31 Ms. N. 1.
Kaiker-Kr.-Ri«a 29 eine
sch. Mans . z. Möbeleinst,
sof. zu verm. Näh, das.

Karlftr , 29,2 gr. Z, Mb lu.
Maueraaffe 12. 1 r, sch.
he zb. Dovvel-Mans . z. v.

Mittelste, O Z, 2 Kam.
Mor tzstraße 12 Mans. z.
Möbeluntersrellen zu vm.

Mvritzstr. 56 gr. Krontsp.
Z m? zu v»rm., „ Näh, P.

Scerobenftr . 26. S , 1 Z.
Näb. Wenzel. 2 St . lks.

'lliaaemannstraße 28 leeres
Zimmer z Möbelunter
stellen zu verm Näh iw
TaablatibauS . Schaltor
baffe roöbt». _ _ *

Wellendttr. ßm . Ms.

Äorkstr. 14, P , heizbare
Mans . an einz. Perion.

Keller. Re misen. Stall , rc
Drciwridenftr . 4 Staff m
Remise, co. Wohn. 1738

Göbenftr: 10 sch. Soui .-
Keller fof. zu vm. Nab
Göbenstraste 13, 1 ,̂ 1590

Nettelbeckstraße 20 Stall.
Remise „für tL_  Betrieb.

Nikolasftr. 28 Weinkeller
mit Back- u. Büroräum,
zu vm Näh. bei ?lustiz-
rat Guttmann . Orauien-
straste 15._ 1739

Norkstraße 17, 1, großer
. Hofkeller zu verm. 1810
Staffuna für 2—5 Pferde
mit Zubehör auf gleich
oder-sväter zu vermieten.
Sochitraste 10. 1.

{ MgeW j
.Kleineres

WM .-HW
Borort bevsrz, zum 1. 4.
1919 zu mieten ' gesucht/
AuSfübrl . Off . mit äust.
BreiS^ .,L .L99 Tagbl .-,V.
Mmm  in.Mm

kür Kleinvieh gesucht. Off
u ll. 297 „Taabl .-Verlag.

KOerlöses Ehepüilk
sucht ruhige angenehme
2 »Zimmer - Wohnung auf
gleich od. später. Osi. unt.
8. 99» an^ben Tagvl.-Berl.

Kleine rub . Kamille
sr»cht arrf sofort schöne
S-Zimmer -Wohnun.». Off.
mit Brei ? unter L. 362
gn,  deii„ DssbI--Ver la«._fURtrd. n| . EhkMlll
sucht2—3-Zim.-Wohnung in
zentraler Lage oder deren
Nähe. Gefi. Offerten unter
8 . 297 an d. Tagbl.-Berl.

Kinderlose? Ehevaar
suckt für soiort eine
saubere 2—3-Zim.-Wohn,
Miöal chst mit GaS oder
elektr. Licht im Abschluß.
Angebote unter W. 302
an den „Trrabl.-VerlgA._ _

2—3 Zimmer
zum Abhalteu von Svreck-
stunden von Arzt gesucht.
Offerten unter L. 994 an
den Tagbl .-Verlag . _

Ebevnar mit 1 Kinb
kuckt z«m 1 4. 19 eine
große 2- oder kleine

3'MRöl-Aö̂ Wsi
über«, anck HgnSmeister-
stelle. Okf mit Anngbe
de? Mietvreise ? O . 303
UkJtfn  Taobl -Perl «»_

Kleine Kamilie
sucht für 1. Avril schöne
3-Zim.-Wobn m. Werk¬
statt u. Torfahrt . geeigu.
für Malerwl 'rkstatt . Off.
unter K. 305 an den
Ta,bl ..Perh« erbe-e«._

3—4 -Z.-Wohn.
zum Tlan 1919 von ruh.
beff Leuten . 3 Personen,
aesuckt Näh. Anaeb. u.
SL.808  an den Ta abl.-V.

Gesucht
3- 4-WM-WkhinrH
mit Zubehör, mögl. herrsch,
mit allen Bequemlichl. für
zwei Personen zum I . Jan.
Off, u. E. 385  D agbl.-Verl.
3̂ KNer -ÄoHMg
zum 1. 4 18 von ruhigen
Leuten aesuckt. Off . mit
Brei?  u . Bl 302 Taghl .-V.

3—5 Zimmer
an verkehrvoller Strahe,
event. für gleich, gesucht.
Offerten mit Preis unter
JJ. 363 LN den Dg«bl.-Vl.

-i-Z.-Wgh!NiN!i
zum 1. Avril 19 gesucht/
Offerten unter 8. 303 an
den. Tggb!.-Merlan._
Reutner suckt schön, groß.
möbl. Zimmer

mit elektr. Lickt u. möal.
Dambsheiz . mit »d. ohne
Penffon . 6!efl. Ostert -u
m. Preisangabe u. K. 998
«» de» Daadl .-Berlaa ._

m. « >. .liimn
mit voller Pension in g.
Lage sowrt ae' ucht. Osf.
u G. 303 Dnabl.-Derlag.

Nnqeniertes.
aut möbl. Zimmer mit
Krühstück von Herrn io-
rort gesucht. Gekl. An¬
gebote unter D. 303 an
den Taabl -Verl ag.

Mohn- u. Wich.
lnngeftörtl

mit elektr Lickt u. Heiz,
in der Näbe de? Baimboki
von Herrn aeluckt Ok».
mit Vreiöana ». K. 303
gn^ en„Taabl .-Vcrlaa_

1 oder 2 möbl. Zim.
mit 2 Betten u. möal. sev
Eingang sosort ael. Off.
u. K. 298 Taabl .-Perlaa.

Elezrüt mHIisrtfö
MW-MWsWM
mit »oller Pension sofort zu
mieten gesucht. Angeb. u.
Hl. 301 Tagbl.-Berlag._

Alleinsteb. Dame suckt
in. Z, etw Kockael. Off.
u L. 305_ Taabl. -Nerlag.

Suche
2—3 Zimmer z. Mobel-
Einstellen Nähe Landes¬
baus bevorzugt. Off . u.
Û .999^ gn . den Taa bl.-P.

In gutem Hause
werden auf I . April 3—4 un¬
möblierte Zimmer mit Be¬
dienung, eventl. m. Pension,
gesucht. Offert, u. Z. 304
Tag latt-Verlag.

Kindrrl . Ehepaar
sucht aus sofort ein schön,
leere? Zininier u. Küche,
Nähe Kochbr. u. L«uag.
Osf.̂ l.. S . 302 Dagbl.-M.
Beff Kraul , l. leere Msd.
mit Kochaeleaenb in anst.
Saus zum 1. Kan. Offert,
u. U. 3»4„ Tagbl .-YerlM ..

Ein bessere? kleine»Mm- oder̂leiloföl
, » mieten oder kaufen ge¬
stickt. Okkert. u. S 303
an den Tanbl.-Perlaa

{ AmdenhMi^
Grän weg 4,
Södzimaaer

mit unck obn« PeHgion.

Tageszimmer.
Wochen. « « onotlzim.
Lsijub,f «r »ße._3. 2_gbuhofftr

Me«
mit ei«. Möbeln erhalten
Wohn, gute Pens , bill. in
Kurviertcl , Villa . Osf. u.
P . 973 Tagbl .-Berlag.

MW
( Privat -verkäuf » )

Gutgehendes
Ldjt- u. EmusegesNsl
in bester Geschäftslage krank-
l:eitshalber sofort zu verk.
Nä., Tagbl.-Verlag. YRä., Tagbl.-Verlag. YgMzeh. SnAWlfi
z. »erk. Offert, u. S. 365
Ta,bl .Verlaz.

Prima trag . Kahrkuh
zu »erk. Eckhardt. Dotz-
heim.,Rbeinstrake ^51._

Zncktickwei» zu verk.
Serrn ' ann . Keldstrahe.,23.

Erftkl . Sahnen -Zicge,
hornl , 3. tvial krackt,
noch Milch aeb, eingeZtr.
Heu. Noudorfer Str . 8, 2.

Ja Dobcrm.-Hündin.
kl. Pinscher-Rade soi. w.
Krankb. billig b. Römer.
Vliichrrstr̂ 29.,Sth .. P . „
Kunae  bl . Wiener Halen.
Holzsckube. Gr . 42 verk.
Dotzheim̂. Str 171. 3 l.

Kunae Haken zu verk.
Eich horn Seeeobeestr. 28.

4 autö Leahühner
zu „verk.^ Geisberchtr. 44.
Edle Kanarien . fl. Tkiinq,
»erk. B!eichstraste„.40,,3 r,
'Sold . Tam 'enubr zu vk.
Weitendst raste 19, P . lks.

Herreunhr
mit Svrungd -ck, 1 -Posten
Perlmutt . Hemdenknövfe
zu »erk. Händier verbet.
Rriderstraße . 3- 1 reckt?. .^
Einige a. Taschenuhren,
schön« Wanduhr sd.-cick.i.
Kräm er . Walramst r . 7, 2.

Hcrrcn -Nhr
mit Dvrunadeckel zu verk.
Karlstrafte 26. Ddh. Part.

Damenring
Brillant u. 2 Saphire , sehr
preisw. zu verk, desgl. ss.
Ovemglas. Näh. Welbhäuser,
Alb-»cktstrafte 43. I.

Tin schwarz. KuckSvel,
für 130 Mark zu verkauf.
Rb einstrafte  22.

Von Hervschsft:
Rostmantel mit Biberk aaeu,
Poltzvkwn mit 52 Platten
und Tagelbauer zu verkaufen
durch Sattlerei Fuhr , Luisen-
straße 16.

yibiwpel; , fast neu, preis¬
wert zu »erkaufen.

Hild, Hellmundstr. 60, P.

Nerzmuffe
groß, aus 15 prima Fellen,
u. kleiner Kragen, fast neu,
billig zu verkaufen.

Bernhard , Taunusstr. H.
1 Nerz-Murmcl -Pelz

zu »eckauren. Schäfer.
lMritzstraße 54,

Pelzkragen neu.
im Auftrag trauerhalb . zu
vk. Adelheiditr . 83, S . 1 r

Pelz -Garnitur,
amerik. Wilddachs. für
30 Mk. zu verk. Reiher.

Mgrder-Zackrtt-Kragen
billia abzuq. bei Roßbach,
Ptzsti« S'ie« srr,
Guter » d. Gummimantot.
Nr . 44—46. u. n. Eornar^
Piston »»- iswcrt z« verk.
morgen? 10 bi? 2 Uhr fcö
0i Tarrs . Zierenring iS,
Sintrrh -iuS..3, St . - .

Sckw. Samt -Kavotäut.
ick. Tibetvelzkr, Mansch,
Ubrarmb, Overnal verk.
"unck. Dgrk str 4 3 r.

W . kMlWt.
Matloform, ungetrage«, für
Mk. 12.— zu verkauf«« im
Badhaus Kranz._
2 Herrenbtite. 1 Trauerb.
mit Dckwier. sgwie Mit
schöner weiß»« Emaill «-
Waschkessel preiswert zu
verk. Krau Anna Mevoe.
Rguen:hck«r vir . 20. 2 I.

2 neue Hüte
wegen Trauerfall zu vk.
£}»rtfttafte _l,_4._

Guterhalt . Kinderhnt
für 8—19 Fabve zu »wä(.
§mf «r

Tadrss' s»» Zaad, »« ebr
zu 39 Mk. zu »ook. K»ck>
Neudorier Stift e >. ll,

Aästung!
Pass. Weibu. - Gesckoock.

Ban« neuer »bot. Absatz».
»eine Kriedenfware . 8 X
IO1/», Doppel-Anaft, « A
sämtlich. Zubehör pmnS-
wert zu »erkaufen. « e»r«
Laizff̂ Keldstrafte SS._
Sck, Briekwarkeusamml,
ka. 59lH Mk. Katalogwew.
s»ez. Suroaa . gut »ertret ..
abor auck U»bers»e. »reiS-
»»«»t zu »erkaSse«. Ott»
SwkJ, »dolfstrafte T. L

Sr »re»-« la,.
fast n*u, lehr gut. ». « »
K4nder.^ »»rtwg«, »k«%
gebr, zu »erk. Sassgarw»
&I0 <KJ,ZÜ. _l _r ._

Harinonmm
schön. ReihuachtSzefch, noch
neu, 17 Rezister, zu verkaus.
»uranPriv . ^ tndlor awsxo-
schloss. kltvillerstr. 18, II l.

Gnte ? Piano
für 500 Mk. abz. Schoch.
SSmafiriMJL -ÄP-Li—
Wl. KöilzerWno

mit Triumpholaeinb«« m
»erk. «lbrachtstr. II , ft.

Guter Alü«el
zu »erkaufe" Krall« an».
Leßeadstrafte . H«̂ Patt ^ ,

et »-Meifter . Kustos
m. Käst. u. Bog, 150 Mk.
W nkeler Straße,, «,„ 3 r,
It . Mandoline zu verk.

Runge.  Riehlstra ß« 27.
Sp 'ckbose,

6 Stücke spielend, zu »erk.
Rheinstrsße „ 107.,̂ Krtsv.„
Tonnen-Garn . m Brett

zu »erk . « aK'trafte
Bfatzän. 2,80 gr,

echt. Orient -Te»»'.ck. 4X5,
zu verk. Maller . Aar-
straße 40, 1.  St . J .!nfS,_

Linoleum, 2 —3 Mtr,
grün . u. 2 @a*4u9lam»«j
zu verk. Näb. SiaffevS,
Schwalbacker St r . 3. 1 1

Neues Tchlafzimmer,
helleich.( Echreinerarb.spreis-
wert zu verk. Am Röme»>
tor 7, 1, bei Klapper.

MtzhMlrettstölle
große engl, wie neu, rnit
Patentrahmen , Schutzdecke
u. Kapokmatratze verläuft.
Wörthstr. 18, 2, Osterwald.

SSeiß. eil. K ndcrtktt,
sebr gut, mit Matratze zu
verk.„WiÄandKr. 26. S .K
Gut erb. eis. Kinderbett
m. fast n/Natr , Puvven-
küche, M- bel u. s. kviekf.
zu vk.  Drrderstr .,S . .L^

Kinderbost stell«
mit Matratze zu »erkauf
Zeigst , Loo»strpße,^ 7.^Federbetten
2 komvl, auterh .. vreisw.
zu verkaufen d« Raasch.
Rrrotal 14. 2- -
Nene? Kedortett . 1 Kelim
4.25 Mtr . l, 1 Debvich
2X3 . u. versck.
sack uiw. vk. B Stältzel.
Adêßerditrafte 37_ _

Einfach 6 »fa »kffia

Ein Nib?»G»sa
mit 0 Stüblen , geschnitzt.
1 Ledcuschrank. 1,8 Mtt
hock u. breit , zu »*tf
Kl eine  Burgstraße 5, 1,_
D:w. (neu). D^Sckrelbt^

Divl .-Sckreivt, Tr .-Svia«
verk. Sah «, Arndt 'tr . 8
Nnsh .-Kom. kl. Wascht,
Tikch, Stühle Liegestuhl
Reg.  Ablmirbr , P,Möbel
"br. Adekhcidfir. 91 P ^ ,
Bert , Kle-derschr, Ott »m.
Nähtisch, 3teil.̂ Matr . bill,
scko rudorf , Lerman nstr.11̂

2tür. NidAHrM
«hr gut erbalten, verkauft
Georg Auauststr. 8,̂ P ., Katz.

Dodl-»ss,ffs halber biss. :
ssleiderichrank. Tr .-Svieg.
Gaslüster . Wandteller.
Säulen m Kig.  Palmen¬
itänder . Chaiselonguekisf
Poickmana . Serderitr . 13.
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2t 6i8f (fir.. S..0 «Sofen.

1 Puooenbett, 1 massive
Kartenbank und Garten,
pick. 1 Amerik. Füllofen
»illia verk. Billa Leber
drra N . v. 8—IS

Ein Kinderichreibvult,
vrritellbar, »k. Hartmann.
Siü deShe>m«r Strasse 38.
Kinderjchrcibvnlt, , ut er¬
halten, zu verkaufen.

_ « Heinstr aße 84, »
Neue Kvchen-Einr. verkl
Weier. Göbenstrasse 28, 1,
Sviiltisch mit 2 Einiäbe»

Ablauibret bill»« ad».

Landarbeit) zu »erk. Anzu¬
sehen vormittags. Roßbach.
Schulberg 13, II.
Kross. Robrvlatten-Koffer
kl mal gebraucht> zu verk.
Mktrr̂ Verotal 8. 3 S «,

Krosser Sckliesskvrt
I. zu »erk. Ortseifen,

W-ZMaskhiM

abzua. K. Zimmerman».
Ll. Sekiwalbacbcr Str , 10.

Gut erb. Nähmaschine
Billig zu »erk. Nähere»
freier . Walramstr. 37. S.

2 ante Nähmaschinen.
1 Bade» . « . Ofen »erk.
Lumb/Kriedricintr. 28, 1

Grotzar
Nmet'WWy«st

M»erkaufen. Biebrich«.Nh.
_Friedrichstrage 5
Tadel!, » erb Loden-Ei»,

riäitnn«. beiieb. «. Theken.
Nrgalen « Kort»«», bill.
»»« verkaufen. Kesälline
Anfraaen u. Nr . 1544» an
Haaienktein n.  Baaler . 8 .»
ILl » tajrifeH3l_a. y . F78

Ladenschrank
« . Schiebetürenu. 1t Schub¬
laden sowie Fahnenschilder,
Waschtoiiette, Epiegelu. klein.
Sch« nk zu «erkaufen.

Solch, Feldstraße 6,1
dnt erhaltene

Mriseur.Lirrrichtuns
m. »ut.Marmwafferapparat
Gl«»w««d, « laöchekr und
dergl. zu »erkaufen.
_Sachs , Querfeldstr.^ .

lass . Weihn.-Gesche.nke
Air Knaben billig zu der-
kauten. G,n« Bur« mit
Goldatcn, sowie Eisen,
bahnaelerf« mit Tunnel u
Brücke u. Bahnhof, ein
Bckuvven für Lokomotiven
und »erschledene Spiele.
Näh. N. Schäfer. Bären-

«r,sse DamPfmaschsn»
«it Modellen. Keimng m.
»oldaten , Loterna magica
»auttelevdon bill. zu bk.
Lx«« er,,Walramstr. 7, 2 l

Eisenbahn zum 8 «kz.
40 JPtf., mit »allst Güter»
Manlgnffe 28. S cklrsser._
2 Eisenbahnen fflr Dampf
4# u. 60 Mk. sind abzua.

Neickbakt. Esfenbahn.
G»ur 1. Anker-Baukaiten.
Aaterna m««ic«. tadellos
»rbalten. zu verk. « nzus
t 'A bi » 12 Uhr varm.
iiuffwfttafc» 10/12. 8_

Tbeater. Kaufladen,
Gferdestall. «roh« Pracht,
stücke, billig zu verk. Näh,
m  T °lchh-« erlaa ._ Yd

Schöner Kaufladen
H Tevvich zu verk. Wolf-
LSL,_L !ückerstrasse40. 1.

Kankladen siitber.
Trommel m. Kell. Eisen¬
bahn. Feuerwehr mit
Pferden zu verk. Platter
Strasse 36. 1 reclu«_

Bracht». Schankelvferd,
eis. Kinderbett, Kindevst.
eu  verk . Bohnsack, Reu-

dnderschankel. Keftun,».
»teinbauk.. ». Baukasten,
Soldaten. Spiele, Kandel,
Schie rst. Etr . 18. 9—12.

8 Ankeestetnbaukaste«,
«in Brückenbaukasten u.
mn Notenständer hillia »u
verkaufen. Näh. Kirch-
«Me 2b. 2. S tack._

el -Pnvve mit eckt Haar
>Kmtr hock), m. 4 Kid.

n n̂tel. Hüte us» .. für
16 Mk. zu verkauf. See-
«beni trasse 11. 3 St.

Schöne Pnvve
j»«d Dlersoldaten zu ver-
k- ufen. Nähere» Sedan-
dab  1 , 3 lrnk».

Puvve, gekleidet.
Boaei st an der m. Käfn, vk.

Tagbl.-Verl. Yc
Gr. Sab», ar. BurgEit Sold.u.«Nord-Zith.fl. Eleonarenftr̂ 8. P ._

Puvvenhau» z« »erk,
Mohn-, Schlaf, , u. Kücke
»für elektr. Licht einiger.).
M—verk. Karlstr. 80. 2 I.
Pnvvenksicheu. .Ttvbe

m.  Eiaaner . Stama . 13. 2.

Ein Vnvvenhan».
2 Pnvve». eine w. Aeder-
B»a zn verk. Dobbeimer
tztraLr 58

H«»venstnbe.
Äobn- u. Schlafzimmer
und Herd, »uterbalt., »u
vk Niederwalditr. 55. 2_i.

Sckwne Puvvenküche,
Eisenbahn u. Leitung bill.
Weite ndstrasse8, H. 2 r

Eleganter großer
Puppenwagen
mit Gummirädern, große»
Puppen-Himmelbett, großer
Pnppen- Herd, gr. 2sitziger
Holländer, sowie einige Holz-
kisten zu »k. Slauß, « leich-
ftraße , 6. Tel« 'hon 48V».

Elen. Uu»ve«waarn,
a»nz neu, m. Doppelgrif
tzchiniti, Gneise nam'tr. 4,

Großer neuer
Möbelwagen,

gez. 7,. Yott«, Xattverpsn
i. MSbelh. Aestbahnh»f steh
zu»erk. RSH.sHrtel Oranien

Ein leichte» zmeirödia
Giah « it Patentachse
Keder» n. kederverdeck»»
verk Kebrmann. Biebrich
fSie*&«be*et_ ©tr, J9 ._ _2rsb. Handkarren
_CtrrimL Niederwaldstr^

Gnterhalt. Handkarren
zn verk. Näh. bei Gross.
Dohhennei.StQS0 . 8.

juISHÄa
K-Merdr. neu, « a»»ual..
neu, verk. Lothr. Str . Ä,SasherSnlil-rata
sofort vrei-wert zu verk
ffmfet Str . 4,  Hol ». __

Sch. 5fl»m. Ga»afe«
m. r. Mess.-Berz. bill. zu
v-rL_ B1»mar«kr̂ 18,. $_L
Gas -Badeofen
vernickelt, zu verkaufen.
_T . Napv̂ Moritzitr. 31
2 Kandelaberm Sänken.
2 Büsten, iscl>aukel<subl zu
vk. Randel, Schiersteiner
Straße 13,̂ ,vorm̂ ss—12,_

Ga»-Hön«rl. vk. Heußer
Rüde Äeimer S tr. 38. 1 l.

Ganz neuer «lektri'cherbtaub-A-yarat
bill. zu verkaufen Scheffel-
strotze 2, Frl. Lragner

Weaen Umzna v. Well-
rihiir. 33 n. Wellrihitr. 24
hillia zu verk. mrbr. leere
Kisten, kl. Theke, v. Rea.
Metier» Lenkon. 8 Ga»h..
e fast neu, Boaeikäfia m.
Ständ. jc. Wellribstr. 24,
^ <h»bQ' mn _£ aisL _

Ein Posten

Kisten
in verschieienen Preisen:
ca. 60x 40 und 1» hoch und
ca. 50x30 und 25 hoch etc.,
leicht, gut erhalten, auch
einzeln zu verkaufen bei
_Hemmer , Langga sse 84.

6 Hvlz -Schrauhzwinaen.
2 Wasserwagen . neu. und
1 Douvelleiter zil verkauf.
Wald itrasse 34. 1 re ckt«.

Bitsch-Holzmand.
noch neu. m. Bert«fel«ng,
4.50 hr., 3 Mtr. hoch,sttcilia, billig zu »erk. ber
Tb. Pilgenröther, vork-
strsLL,33.
Gcbr. Holzbett m. Pat^N.
u. Matr. lür 70 Mk. »t.
Rauenihaler Str . 8. H. P,

Br. alt. eich. Nubhilz,
1 Hobelbank, 1 Schreib-,
Wasch- u. Nähmaschine,
Kinderstühlch.. ein Posten
eere Kisten u. Schlegel-
'laschenw. Plahm. »bzug.
Näb. BiSmarckr. 38, P . l.
HUttr mit Kaninckenstal.
zu verk. Näh. Kiedrickier
Strasse 12, Mti . 2 link ».

la JillMeWefm
Vrei»>vert abzugeb Näh.
Bavrische Vierhalle.
^ Händler-VarLütf« ^

Pelzlager
Sich. MWWbr W

Grass« >n»mahl
in allen Kellarten.

Aeusserst billige Breis«.
Kein Laden.

MMuf.
Gut erhalt, gebrauchte,

owie neue Rödel , komvl.
Schlafzim., komvl. Betten
in allen Prei»laaen. Ess-
u. Wohnzim.. Kücken-Ein-
ricktungen sowie Einzel¬
möbel iealicher Art. Büro,
möbel. Eigene Schreiner-
und Polster Werkstätte.

Möbelhaus Knbr.
_ Tel. 2737.

veEis. vetten mlt Ptttr,
Deckb. 25, Nachttisch 16,
Tische 5, e,nz. vettnell . 8,
rund. Tisch 15. Kanne»,
bar». S&titamfteaftc 27.

Mad. Küchen-Einricht..
fhlurtoilette, Trumeau zu
verk. Seibel , Schreinerei.
Iahnstratze 34.

SllllsgeW
Kleiner Knnd

»der Hündin, stubenr.. aut
aezoaen. zu kaufen ges.
SL L̂angaafs« 7. Büro.

Wein,
Jede» Quantum, ganze

Lafterbestände, bi» zu ein¬
zelnen Oftalität*markcn.
zu kaufen ievent zu be¬
leihen) aesucbt. Ost. mit
Herkunft», u. Preis «n«
unter ..Wein" an

„kchmrze Radler",
_ 7 Kleine Lan aaassr 7.

KWaWen
Pfandscheine. Brillanten
Bestecke. Leuchter. >»s-
sä»e, Zahngebisse, Brenn»
stifte, Nein»l«ti«, Musik,
instrumente u. Pelze kauft
zu hahen Preise»

Jul . Rosenfeld,
15 llllaaemannstrass, 15.

Tele»ho, 3884.
Pelzfachen

Brillanten Schmnckiachen.
Service Bestecke. Pfand,
scheine. Musikinstrumente.
Kramm»»h»nr, Bettfrder«.
Tevvicke. alle» Antzrana.
kauft zu allerhöchsten» r.

81»M « . 5
Kanke

zu staunend Hobe« Preise»

Pelze
aller « rt Bsandscheine.
Brillanten. Schmucksachen.
Klaviere. Kassenschränkr.
»vrtirren. Te»»ick«. svwie
alle», wa» im Herrschast»,
bause au»r,n,iert wirb.

Grofchut
Waaemannstrasse27. 1.

Frau Klein,
Emiliustrasse 3, 1. Stock,

Tel. 3430,
kauft Psandsche ne. Pelze
u. alle städt. sreigeaebenen
LovMi 'cke._

Sakaus
aller beschlanahmefrrien
Stoffe,Gewebe
und Bolslermaterial.
Gustav Mollath

Friedrichstrassr 46.. Laden.
Gutcrh. Gitarre »u k.

«esuckt. Ana. mit Drei»
Ij. Kseiitstrasse8. 2 linf»,
Alle heschlaanahmefreie

Möbel kauft Meier. Adler-
str«ssê 8. _ _ _
«ehr . Möbel aller Art
u kauf. «es. Schorndorf,
' mäMltifthsiIL

ein k« n»lctt«S. «nt erhalt.

SAIchi» « « .
2 Betten, 1 Küchen-Ein
richtung uf« „ nur au»
Privatband, nickt Händler.
Off. m. Pr . an Strauß,
BKhiibofstrasse6, 1 l._ _

Kaufe alle Röbel,
w. noch so «It, ganze Etnr,
Nesser. Hcllmunditr. SS.

Wrisser Klridrrschrank
zu k. aes. Preisangabe an
Frl, Metier. Pens. Fnter»
NllttgM , Lc'.-exber, 11».

Gebrauchte
Schneider

Nähmaschine
zu kaufen gesucht.

X  St e».
FauDrunnenstr. 0.
Lchäfte-Ltev»m»sch..

kink»«lrmia. zu kaufen «e»
snckt. Näh. bei Sieter.
Schuhmacher, Blücher-
ftrassr̂ Hth. 2 reckt,._
Gebr. mrch. E»iels«chen.
Lgterna magica. Kin»>
matogr., Eisenbahnen rc.

ImuU . « ellritzstr. 10,
Eisenbahn,

wt erhalten, für gvößerrn
llunaeu zu kaufen gesucht.
Off. bitte an Fräulein

~ 20
m w

«w kaufen gesucht. Off.
ji. 8 , 304 T, «dl.-Berlafl.
Ein sech»sihige« Break,

aut erhalten, zu kaufen
«etucht. Offerten mit

llkrei»ana,be unter P. 9M
s» .de« ^ lm-dl .-Ptrlaa._

.er Wlttkü
2—SfUta. zu kaufen ges.
l lnackcc,̂Bi»marckr. 17, 1.

Wrrkzenar kür Svenal.
u. Installation »u kaufen
gesucht. Gustav Bengel.Zimmermannttraße 4.

Ankauf
v Lumven. Pa». Match..
Neutuck, n. HafenteNe» , u

den höchsten Preisen .
Xrau Wild Kirre« Wwe..
Wellribstr.
mm,  W«.
m,«w ,stritt
und alle ««»rangierten
Sache» kauft
D. Si »»er. 'Rirhlstrasse 11,
Parterre. Trlesba» 4878.

Gebrauchter F8hn.
oder Hand - Haartrocken-
Avvarat ISvritiu ») zu
kaufen gesucht. . Off. unt.
E. 300 an den Tcmbl.-Bl.

Klaich.. Lumven Pavirr
Hasenkelle. Rossb.. Tev».
kauft stet, Sch. Still
vliicherstr. S. Tel. «058.

Win. Men.
Lumven » . abgeholt zu
allerh Prei» S Tiv»rr
Oranien str 23. Tel. 3471

Stoppe», Mm. ganze Kmice,
auch einzelne Teile , » ertvelle Miniaturen
und Dose« sucht Sammler zu hohen Preisen.

Sefl . Offert , erbitte unter E. 986 an den
TagÄ .-« erl.

aller Art kanftz« Hotz. Preis
Luftig,

Tauuuöftratze U.  Tel . 4678

Sekt- und Weinflaschen
htsfer, heitunG». und « bfallhuchier kauft 814333

ttatet,  GSbenstr. 3. — Fernruf 5971.

| »M «W
( KapitaUen-Sln- ebot»^)

100,000- 200,000 Mt.
auf allerfeinste 1. Hvvoth.
auSzuleihen. Off. unter
« . 300 a. d. Tagbl.-Verl,

10 »/. Nachlaß.
MI.S»V0.- 5'/. « achhtP.

«. N. Gefchäftätza»» i. best.
La«e größ. Dtadt. stänktl.
zinsszahl« «, , will m. 10 */,
Nachl. »erk. Angeb, er», u.
K. M» an den Tagbi.-Berl.

c J
f 2mm«bM«»^ wM»se J
HrvtzeAleseMtskiO
In Bille», und « eschllkl,.
Häusern in allen Brei»,
laaen bei Ott» Enael.
«d .lkstr. 7. Tel. 4228

Wehn.-Rachw.-Bür«
i-isn&lie.

>Bahnhafftr. 8. t  708 . 1
Gcötzte Auswahl von«
Riet - u Kauioöjekten)

icdec Art,

Zwei schöne Bille»
(10 unk 12 Zimmer) in
bester Lage zu »erk. R«h.
Raff. Lande»vank. 1 700

2-Stagen-viS «,
3 - Etagen - BiLa. sehr
rentabel, zu »erk. Off. u.

306 L-aabl.-verlen,,_
Krankheitlhalber

bietet sich unternehm
entschl. Käufer Geleaen-
beit « . scbäna, B lla
18 Zim. u. reich!. Zube¬
hör, Preiswert zu erw.
Geil . Offerte» u. H. »S8
an den Tgobl.-Berla«._
D»lidefte Kavitelanlaae!

MMflshiurs
ue« modern, »der 8 Br»z.
rentierend, verkönst Off
u.JL _303 an d. Teabl.^ .

Adlerftr. 33, vassend für
"andwerker, unter aünft.

edingunaen zu verkauf.
Näh. bei Siegel , Platter
Straße .102. _ _
Kl. gute» GrfchllftShäu«

a. d. Wcllrivitr. zu vk. N.
Haffmann, Emfrr Str . 43.

Geschäftshaus
Mitte Stadt , zu »erkauf.
Off. u. v 98» Tagbl.-« .

Gefchifttban».
inmitten der Stadt und
Kurlage. »»« Eiaent. fof.
zu verk. Offerten unter
M. »90 a. >. Taabl.-Verl.

^AiMuvbN̂ n-KgnfgesNch,^
. Kl. Geschäft»- an»k. «es. Au»f. Off. mit

'reick», N. »94 TaLbl..« l.

2iaiBiT-IiWous
mit kl Garten, in d. Nähe
Wie»baden». s»f»rt z» k.
«esnckt Möchte Kriea»anl.
mit in Zadluna «eben.
Offerte« unter G. 999 an
»rtl—Taabl.-Berl. _
N etliche» kl. Häutchen,

event. mrt Garten fArt
Gärtnerhäi»»chen> zu kauf,
»esuckt. Off. mit Prei»
unter E. 298 an  die
TaabO-Lwast.. Biämarckr.

H«»».
aut verzin»bar. »„ kauke«
«esuckt. Zentrum der
Stadt bevarzuat Off. n.
G. 896 an den Taabl.-B.
r

Restaurant
in aünitiaer Lage Wie»,
baden», mit grosser Kück>e
u. Wohnung ver sofort
zu »ervacheen. Nnfraaen
unter Z. 302 an den
Taabl.-ver ia».

Acker
Bierstadter Berg, 55 Ruten,
»u »erp. oder zu verk. Räh.
im Tagbl.-Berlag. Xx

Kleineres
Wein-

ober Bierlokal
z» vacktrn ab. »« k aef.
Okk. u. N 997 Taabl.-B.

llntKtiftt)
Lehrerin

sucht aeaen Beanksicht der
Sckularb. warm Zimmer
mit Irilbkaffee. event. mit
Bervfle« aeaen Nnterrickt
in Svrachen. Offerte« u.
O.- Ŝ ^Tssabl..Perlag.^ ,
btaaüiC Mi Wm
erteilt Nachhilfe in allen
Fächern, übern. Beauf-
iicktigun« der Sckularb,
bei massig. Honorar. Adr.

u erfrasen im Taabi.-%ächhilfe
Unterricht, auch in Sprache«
u. Math. etc. erteilt erfahr.
Lehrer. Anfr. unt. 0 . 297
im Tcigbl.-Berl.

GabrISbrraer.
Privatunterrickst aefucht
Off, n H 308 Taob! -v

vib- Uuet8ei»relb- u. Luevküdruug»-
lluterrlebt kür Lrrr»ed, «n»
1.  H. Fring», Rheinstr , 63,1

i. H. Re«taurant Wiaa.

Rund- und Zierschrift
unt. Var. d. «ich. F.rfole«i
b. d. ichlecht. Handschrift.
Kink, dopp., amerik. und
Hot.-Buchfünr. TeL3027.

Ksüfnäm. Priyatsckalfl|
Heinrich Leicher5

Gegründet 189». L
Bahnhofstraß « 2,

Eck« Rheinstraß«.
Beginn neuer

Tag- u. Abendkurse
Lehrpltn«

gern« eu  Diensten.

Dr. phii. not.
erteilt energ. Unterricht
u. Nackhilfe in Mathe¬
matik u. Pbvsik. Off. u.
G. 305 an den Tanbl.-Bl.

Holländische.
schwedische und soanische
Stunden gesucht. Offerten
m,t Vrei»ana. u. ft. 302
un den Ta abt.-Verlaa)en Ta ftb̂ -Pertaa_

6prch -ÄD .li
de Bruvn u. Hang.

Adelheiditvasse 43, Part .,
staatl. gevr. Lehrerinnen
mit langiähr. Tätgkeit
im Nurland. Privatst. —

..
Dame nach 14iiihri«er

Tätigkeit au» Frankreich
zurück, erteilt
ftanzösifchen

Unterricht
D-bheimer Strasse 21. 2.

Mathematik-Nachhilfe
erteilt Obersekund. billig.
Angebote unt. P. 9S1 an
den Tagbi,-Verlaa. ,
Klavier- «. Harm.-Unter.
erteilt acdl. E. .Scklosi-r,
Musikl.. Nettelbeckstr. 21.

k» W °.kü!l!lAl
ln Zirkeln. Einzelunter¬
richt in allen Sprachen.

Nationale Lehrkräfte.
Rasches u. richtiges Er¬

lernen gesichert.Herlitz-Schule
Rbelnstrafte 32.

Telephon 3664.

WWMW
Konversat.. Lit.. Gramm^
Garantie für reine genau«
Ausioracke. da Muiter-
svracke. ert. erf. arvrnster
Lehrer̂ arlttr. 17. P.^
Bialin- u. Klav.-Untcrr.

GerichtMrasse 3, 2 link»,
Piolin . u. Klavierunterr.
wird ardl. ert Uebuna»».
Mrh.̂ Dovb Str ., 55 2

Junger Mann will

Ol. Kjlhmiüen
im Damenfach erlernen.
Offerten unter F. 302 cm
den Taabl.-Verlaa.

Rhythmische Gymnastik
und Plastik.

Künstlerischer Tatet für Erwachsene und Kinder,
von Adrienne - Ursula Hacker.

Geprüfte Lehrerin d . Netten Schule (Hellerau ) Dresden,
Ein neuer Kurs beginnt.

Sprechet . Montag il —z Uhr , Donnerst . 2—5 Uhr
Weinbergstr . 2O. Prospekte dort erhältlich.

StMLMtMti!.Mm
werden gut und billigst
autaearbeitet bei Laui»
Wölfert Tavezierermeister
Lcrdcrtt russe 27. 1.

Gärtner
emvf. sich i« AuSouden
von Bäumen, sowie ftn-
stastdseden von Vorgärten,
u. in derea» Fach vorkom¬
menden Arbeiten, Off.
N̂ ..303̂ Ta«hLLerlgL

G«rtner.
Emvfehle mich zur Au»>

führuna iecüicher Garten¬
arbeit. ftnstandsetzen u.
Unterhalten ». Herrschaft-
lichen Gärten, Schneiden
u. Aullpuden der Odst-
bäume. Schulz, Herrn-
garte nstrasseA

VchÜhe
w. «maen. u. »rima Kern¬
leder dazu verw. Off. u.
ft. 298 an denAavbl .-^

Hausschuhe a. Stoff
werden billig u aut a« .
aefertiat Oranienstr. 85.
Lintcrb. Z,...Ba ckNmin,

Pelze
aller Art werden sauber
und billig umaearbeitet.

'trade 7, 1, Et.
ett'MMMeh

werde« sauber an»«eführt
Hellmflndstr- ss« 28. 8 l.sserreil'mMmii'
Kleider » erden innerhalb
1—9  Tagen chem. « rein,
u. gefärbt zu bill, Prei »,
Matter» Danrvf-Färberei,
Chem. Reiniguna-Anstalt,
Hevinaiimtr. 30. Tel. 3851

Tüchtiae Schneiderin
nimmt noch Kundschaft in
U. ausser dem Hanse an.
Cff.  u,L . Wh_T »,U, .P.
Weisszrngnäh. emvk. sich
im Klickenu. Ru»brss. für
bsM . T°»ê Rdlerstr̂ 7^

Zemssene Gtrömpfc
werden auf Neu n»ck eig.
Methode anacfert. inner-
balb drei Tagen. Berliner
Han», Bi»marckring2. _

Büglerin f. n. Kunden,
«ruck1—2 T in Wäscherei.
Eltv ller  Strasse 3. K.

Böalrrin
«ebt noch einiae Tage zu
Privatkunden. A. Hölzer.
ftditeiner Strassx_ 21b,_

Stärkwäsche w. «ngen.
jhellmunditrasse 18̂ . 2 l.^
Krisier. u. Ondul. 1 Mk,
Koviw.. Ondul.. Frif. 1.76,
auch Ankert, all. Haararb.
v. au»gek. Haar. Steiner,
neben, Rrsidenz-Theater.^
T. Ariseuse f. n. Kunde».

Dobbeim er S tr. 12. 2 JL
Massage — Nagelvklege

Krieda M chel,
TannuSstr. 19. 2. » achbr.

Elektrisch« Vibration »
Schfinheits-Nagelpflege
Haarentf. d. Elektr«lyie.
Anny Kupfer, Lang« 39II

S«M«
Gebikd kathol. Dam»

möchte mit evensolck. die
4-R.-W. teilen. 1. 4. 19.
Nah. Hcllmunditr. 5. 2 l.

Welch, in letzt. Zeit zurück,
gekehrter Feldzuastchl»
nehmer de» 87
11. Komv., kann Auskunft
über Verbleib de» Ers.»
Res. Karl Konr. Schmitt
geben? Gefl. Au»1. nach
Moritzstrasse 22. Bäckerei.

Aeritz. töcht. Kaufmann
sucht Beteiligung m. vor!.
5—10 0G1 Mark, soäter
mehr, an reellem Unter¬
nehmen, bezw. Kaui. Off.
lrnter H. 305 an den
Lsabl.-Verlaa._

Tückt. Kaufmann sucht
ei« bestehendes

Immobilien«
Agentur -Geschäft
zu übernehmen. Anĝ .
L, y . , SV0 Taabl.-Verlaa.

Wer würde
1 Chaiselonan«

«egen zwei Plüschsessel
vertauschen? Nähere» im
Tagbl.-Verlgfl,_ Yn

Wer übernimmt
dar Tavezieren mehrerer
istäume baldiaii? Genau«
Offerten mit PretSanaab«
u. O. 302 Taabl.-Berlaa.

Witwe. 40 st., evana,mit nett. Leim, » . mit
solid. Herrn'in aesickert«
Eriiten», bekannt »u w>.
»weck? Heirat. Aufrickt.
Offert, u. D. 30! an den
Tagbl -Berlaa. Permittl.
L. MMPüMiJK atll i ._
Junge Dame

19 st., ev.» w. di« Bv-
kanntschaft eine» j. netten
Herrn zwecks Heirat. Off.
mit Bild unter P . 297
an die Taabl.-ZweichtellL
B .Smarckr. DiSkr. Ebrend

Bessere« Kräulein.
40 stabre alt, katb.. mit
HerzenSbild., wünscht, da
hier fremd, die Bekannt¬
schaft eine« soliden Lrn.
zwecks Heirat. Angebot«
fl_ T. 302 Taabl -Verlag.
^ ^ übfcheS 18jäbr.

MSlhen
möchte feinen Herrn »w.
Heirat kennen lernen?
Offerten unter *3. 303
an den Taabl.-Berlaa.

Fräulein,
95 st., häuSl., w. die B«.kanntfchaft einer soliden
Herrn mit gutem Ein¬
kommen »w. Leirat. Off
mögl. m. B,ld u. O. 304
Tanbl.-Verlaa.

Frl,^ *9
24 st. alt, evgl.. wascht
mif diesem Wege die Dw
kanntschaft eine» einfach,
netten Herrn, im Alter
von 25—35 st. zw. Heirat
Witwer od. KrieaSbeschäd
nickt auSgeichl. Off. u.
B. 303 an den TaabH-Bl

Heirat!
Solid . GeschäitSm.. Mitt«
30. v, best Auf. fckl.
w. mit vass Krl. 0. Dwch.
mit 1 Kind u. Herzen' ^.
Briefwechsel , w. Heirat.
Etwa» Bermöa. erw Str.
Bersckwieaenb. zuneiickert.
AuSführl. Zuickr m. Bild
u. SS. 304 £ aaU.-Skdafr



* *♦ W » ffwftt , (L  Dezem »« 1918.
Habe meine Praxis rad_

!■ vollem Umfang wieder aufgenommen.
Apreckstuade : #-12 vormittags , 3-5 nachmittags,

- Sonntags 10-11.

Di%med . L. Weiss,
Arsef für Haut - u . Blasenleiden»

WÜhelmstrasse 84. _ Telephon 6434.

Dr. Hezel , Nervenarzt

Wiesbadener Tagblatt. Morgen -AuSgade . Erste - Blatt . Sette 1*

rar

seinenimmt nach längerer Eirankheit
Sprechstunden wieder auf:

nnd 3 —4 Uhr.
WT Rheinstraße 28 . TB|

Nach meiner Rückkehr aus dem Felde
habe ich meine ärztliche Tätigkeit auch als]
Kassenarzt wieder aufgenommen.

Sprechstunden 9— 11 vorm.
3— 5 nachm.

Sonntags 11— 12 vorm.

Dr . J. Berger
Taunusstr . 14, II

Arzt  für Magen-, Darm- nnd innere Krankheiten.

Nahe neige Praxis wieder aufsenemiaen.
Gg. Rasche

praki . Zahnarzt
_Klrchgasse 53.

IVeifynacfjfs-Gescfjenke
empfehlen in großer TTuswaßi

:: Wäscfreu. Scfjürzett::
J-famburqer &[ [Jeijl

TT/arkfflraße 23. Ecke TJeugasse.
1303

SSom Heeresdienst entlassen, habe meine

Goldschmiedewerkstatt
Dieder eröffnet.

A. Kaufmann, MM ll.Hifü
Marktstr. 22,2 , frsh.«r.Vnrgkr.n.

Aus dem Felde zurück
empf . »io/t seiner te. Kundschaft u. Nachbarschaft

W . Uankamrner , Glasermeister
(früher FrUe Sauereeeig)

Tetofim 4319 . Rheinstr . 28 . Telefon 4819.
Neue Nummer. —■ ■  _

Meiner werten Kundschaft
» » Kenntnis, daß ich mein Geschäft wierir eröffnet habe.

Valentin Reitz
Lapazierer . Polsterer und Dekorateur.

Albrechtstr. 5. Telephon-Anruf 1776.

1I1AGONZA!
= fdintierwflsdimiifel =

(vom Kriegsausschuß für Oolo und Fette genehmigt)
Direkte Lieferurig ab Fabrik.

Gegen Empfangsbestätigung:

K. - A. - Seife f
■ K.-A. - Seifenpulver ■

Hochgesand&Ampt,ÄÄLMainz.
Fabriklsger : An » . Reith , Wiesbaden . Tel . 410.

Wer Kriegsbeschädigte
Sanfteute, Büro -ehilfen und Arbeiter aller Berufe

benötigt, tuende sich an die F245

LmMWsW für MMWW
int MMmt.

Dotzheimer Strotze 1.

Zigarren und Zigaretten
erster Firmen (Qualitätsware ) in Weihnacht »-
Packungen offeriert

Walter Dittmann
Zlgarren -GroDhandel AdelheldstraBe 10.

Gesctüiftsempfehlung.
Empfehle dem hochverehrten Publikum

meine modern eingerichteten spez.

Damen-Frisier-Salon.
Kopfwäschen , Ondulieren u. Frisieren

bei biuigter Berechnung.
Gestützt auf erstklassige Kräfte.

ü.
Naturgetreue Hoarersstitetle werden preiswert
E '-..' in eigenem Atelier angefertigt , mmem

Willi.Bannhardt, Oamenfrisiersaion.
BlelchstraAe 30.

Filet- und Klöppelspitzen
für Hand-Arbeiten.

Spitzen-Manufaktur Louis Franke
Wilhelm strafte 28. 1281

Herren- und Damen-Schneiderei
Morltzatr . 50 G . L . Xsppv » , Moritzste. 50 j
_gugelegt Telephon 3623.

Kein Pelze /-
Große Auswahl/ Moderne Ausführung!

Besonders billige Preise.
SchenkyKürschner
Nächst Langgasseu. Michelsberg. Teleph. 2726.

SCHEUERTÜCHER
Bezugsscheinfrei!

Beete Qualität . Kein Papiergewebe.

SCHEUERBÜRSTEN
Waschbürsten . 1300

Federkiel Reisstrohmischung
zu sehr vorteilhaften Preisen.

mm

Nur für Damen!
Leites te» Spezialinstitut am Platze

Kopf- und Gesichtspflege,
elektrisch« Behandlung nach neuestem «vistenschaft-
lichem System, Entfernung alter reintfehler,

Haarentsernung durch Elektrolyse
dauernd und narbenfrei (System Dr. Passen).

Beste Steserrnzen.

Frau E. Gronau,
Kirchgasse 17, 1.

!(a>8er-SIß>12 -6ael(pu!ver
noch unter Verwendung v. rein. Weinstein hergestellt . I

Sämtliche Backartikel in nur la Qualität.
Schloß-Qroskda Siebst *«, lUrkUtrnße st.

Entzückende Kragen
in echl Fllel , Handarbeif

u . Batist nur
ganz aparte Modelle,

reizende Formen in
Tüll , Schleifen u. Taschentücher
noch preiswert in bek . gufer Cualh&f als
W eihnachlsgeschenk

geeignet
SpUjenhaus Goldberg

Klrchgnße 54 . Telephon 4602.

08  Anfahren von Koks in
L A losen Fuhren, sowie in
1 J Tücken wird billig besorgt.

Ue bernahme aller Fuhren
mit Federrolie . auch nach

auswärts . August Reininger,
Weiiritzstratze 37. Lad . Tel. 6109.

Praktische
WchnchtsMenle!

garantiert
echt Rohrplatte

in P -ippelb.-Platte
u. Fichtenplatte

in «nr best, solid.
AnSführung

alle OrüAn

große Auswahl

A billigste Preise

iiSHll-KW
Leder -Damentaschen
Leder -Brieftaschen
Leder-Zigarren -Etui
Leder ' EeldbSrsen.

Kem. SlW
Morltzstratze 7.

Telephon 2888. 1195

Äußerst gCnst . Angeb.
600 St . sofort M. 60.—

1000. 180-
Kein Papiermundst.

Gar . rein Orient. Tabak
Versand franko Nacbn.
nur a. Salbst verbrauch.
Versandhaus,Stambui‘
Dresden A,Ann «nstr .39

Pr. Tabak
gamntiert rem, lese Im AuS»
wiegen Pfund Mt 12.—,
Zigarren von 25 Pf . an,
prima Ptärke in bekannter
Oualit , Lederschnürriemen
Paar 1.10 Mt bei Frau
Ti -ogs , etringasse , «S<&

. .Sin kleiner RrstnqktenMren, i  üufimm,
kl. Back., f. Weihnacht?,
aeschenke. zu sehr billiaein
Preis bat absuaeben
Klein Bertram Itr. 23 2.
M ftt t Kantme, wackter

^ .IKafurreinrr.Wechwein
Flasche einschliestl. Steuer
7 Mk. Nähere»

Arid « schaff.
Ldlxrjtmhe _SL, .3.. Noch.

Statt . Ga » Bei, , u.
Wärmewilriel „Kochblock"

BLlobdr ^arrie Siebert.

Fernsprecher 3430.
Bäckerei Sauerwein,

Karlstrasse 21.

Frankfurter Würstchen “
aus la Kaninchenfleisch , täglich frisch , nicht

unter 60 Paar . 1 F156
Streichwurst in Dosen */«. l/j » V, PM. nicht
unter 25 Stück laufend ab Fabrik geg. Nachn.
Jakob Schütz , Abteilung Wurwtfabrlk

Frankfurt a. SS., Neebstr. 3.

Beleuchtungskörper
modern, grosso Auswahl, billigste Preise.

OmAlg Lutsensfrasse 44
B BdßSsLy IrKgj neben Residenztheater . 1201

Pelze aller Art
von 20 Mk. mu Wagner, « leichstraße 18, Pari.

werden sauber, fach emäst nnd sofort repariert
Pvstkatte genügt

Ätllfiim E.A.MjW,  iCHÄpIfill
WWmTWM

Umzüge,
Anfahren v.
nor » und

Kohlen besorgt LvdMgsllKßS6. Telephon 2614
altbetvährte Nerveupulver

Mervinusm Dr . Weil “ de,
Echwanen- Apotheke in Frankfurt

wird ärztlich gerne verordnt
b. Krämpfen. Prei ^Mk. S.—. Zu

haben durch die privilegierte Lchwanen-Apoth. in Frank»
fnrt a. VI. 69. — Bestandteile : 10' /, Haemogtoh.
84 ' /, Eisenbrom und 0 ' /, Enzianbitterst._

filÖipfüÄ
DesuaSslheinfrei

IsTierisch.-Leim
aröstte Klebkraft.

best.Malerleim
unübertroffen!

rapeziei-Wter
vomüalich nnd wasserdicht,
sämtlich frei von Säure.
Alkali u. Fett, billiast d.

Häusel,
30 Seerobenftraße 30.

in Brillantfachen,
raff WeibnacktSoefckeukal
_Sdmlnafft 6 L

Kinderfchürsen.
Damenunteraill. a. Weistp
nachtsaefchenk. Berlinat
La ^ß,. ^ >»m.' rck rmgiiS

ak. 60 Pf ., für ein mitlls.
im. Drogerie Machen»

beimer. Ecke BiSmarckrina
u. Dotzheimer Stroh «.

BESFOTSKARTEJf
■ JkWW« » JkTT» jr « illTXM

Xi. » CHKLLEJTBKlBOi ' BCHB
IOVSVCHDRCCKK REI WIK*

Cöln.

• Peter Klöcker
Elsa Klöcker
geh . Afänntchen

Vermählte.
Btebrte/jf

Am 8. Dezember d. J . varachied aanft
nach langem , schwerem , mit grosser Ge¬
duld ertragenem Leiden meine liebe, gute
Frau .meine herzensgute Mutter .Schwester,
Schwägerin und Tante,

>rau Elise Krieger,
geh. Kl&rner,

im 68. Lebensjahre
In tiefer Trauer

Karl Krieger nebet Tochter.
Wiesbaden (Wellritzstr . 80), Egenreth.

Die Beerdigung findet Samstag , den
7. Dezember , mittags 2 Uhr , von der
Kapelle des Südfriedhofs aus statt

Am Mittwoch, den 4. Dezember, entschlief
nach kurzer, schwerer Krankheit unser liebe»,
gutes Kind, Schwester und Enkelchen

Johanna Englert
im Alter von8 Jahren.

In tiefer Trauer:
Joseph Englert , nebst Frau

und Äi -dern.
Karl Wick und Kran.
Johanna Wich

Wletzdade«, Steingasse 32.
Die Beerdigung findet Samlltag, den

7.Dez., 4 Uhr nachm., auf demSüdfriedhos statt.
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Als Weihnachts -Geschenke
empfehle

Photographische Apparate
für Liebhaber , Berufs - und wissenschaftliche Zwecke — darunter noch der Rest von einem Export-
Posten garantierte Friedensware — und sämtliche Bedarfsartikel in anerkannt guter
Qualität , insbesondere Platten , Roll * u . Packfilme , Papiere und Postkarten , Entwicklungs¬
dosen für Standentwicklung , Projektions - und Vergrösserungsapparate nebst Lampen für Schule und

Haus . Lichtbilderserien von den Kriegsschauplätzen , Reiseserien von allen Ländern , Märchenserien f. Kinder . Stereobilder
uud Stereobetrachtungsapparate . Grosse Auswahl in Albums zum Einstecken und Einkleben.

Chr .Tauber Photohaus, nur Kirchgasse 20
Bitte beachten Sie Firme und Hausnummer 20. Fernspr . 717.

1272

Deutsche
OemokratifchePartei

Mlmi » fetrate
Freitag . 6. Dezember, abends 8 Nhrr

im gr . Saale der „Turngesellschaft " Schwal-
bacher Straße 8.

Tagesordnung:
1. Beratung der Satzungen.
2. Wahl des Vorstandes.
3. Wahl der Arbeitsausschüsse.

Me Wichtigkeit der Verhandlungen verlangt
dringend das Erscheinen sämtlicher Mitglieder.
_ Der zeitweilige Borstand. F461

1
££ Kinder-Schirmes
ein ((einer Posten zn Mk. 12.—. IS.—, 18.—. 25.—

Handkoffer,
Bmm&ntaschen , Brieftaschen , Zigarren - Etuis,
Portemonnaies in größter Auswahl.  1241

A. Eetschert , Faulbrunnenstr . 10.

Nationalliberale Partei.
Sicheren Nachrichten zufolge hat in Berlin ein Zu¬

sammenschluß der Deutschen Bollspartei mit d. Deutschen
Demokratischen Partei stattgefunden. Zwecks Stellung-
nähme des Wiesbadener Rationalliberoien Vereins laden
wir zu einer

MIO » MUM -MMMlMg
auf Sonntag , den 8. Dezember 1918, vormittags 11 Uhr,
in der „ Wartburg ". Erdgeschoß, SchwalbacherStr . öl,
ein.

Eine frühere Einberufung der Berfammlung ist leider
nicht möglich. Wir weisen deshalb daraus hin, daß am
6. Dezember 1918 eine Versammlung der Deutschen
Demokratischen.Partei zwecks Organisation u. Vorstands-
wähl stattfindet, die nach Erllärung dieser Partei nicht
verschoben werden kann und geben unseren Mitgliedern,
die zum Beitritt zur Deutschen Demokratischen Partei
entschlossen find, anheim, sich an dieser Versammlung zu
beteiligen. Ter Vorstand

dev Rationalliberalen verein» Wiesbaden.m
für weibliche Angestellte.

Ortsgruppe Wiesbaden.

SamStag, den 7. Dezember» abend» 7»/, Ahr» im
Tagesheim, Kirchgasse 11, I : F406

WlchW ll>icht!Wlapfragen.
Alle kaufmännischen weiblichen Angestellten, sowie

Mitglieder werden dringend um ihr Erscheinen ersucht.
Der Vorstand.

SymmsiM—LbmeaUlile.
Die ort-anwesenden Schüler (Vorschüler ausge¬

schlossen) versammeln sich zur Entgegennahme wich-
tiger Mitteilungen morgen, Samstag , 7. Dezember,
10 Uhr. und zwar di« Schüler des Ehmmrsiums in der
Turnhalle des Realgymnasiums , Eingang Lrrifenstr..
die der Oberrealschule im Hof. F676

Die Direktoren:
_Dr . Preising . Dr . Höfer._

Unferfaittm
Stickerei und Vaiencienne

gute Stoffe. 1065

Conrad Vutpius
TTlarkfftraße30 :: Ecke TIeugasse.

Haben Sie Reparaturen au

rufen Sie Telephon 302 (Vierkönig)
fof. fachm. Hilfe, reelle Preise.

SchreinereiL. Klepper, Totzl.eimer Straße 28.

Gardinen
werden gewaschen, gestärkt und gespannt.
Dampf -Waschanstalt Schmidt

Röderstratze 24. — Telefon 4692.

Achtung!
Bringe in ea. 14 Tagen

52 erstklassige
Piano u.Flügel
nachhicr, garant . Frieden»-
wäre. Preise von 590 bi»
800 « ark.

M.Albert. Eichen.
Llaskrmensokiläer,
OlLstürsolilläer,
Glastischplatten,
Möbelspegel,
Installationsspiegel,

alle Reparaturen
Karl Riesner,

Glassrhlellerei
und Sehiliiermalerei
Mainzer Str . 78.

Wallerbickite

Vetteinlagen
Wasserkissen
Ainini-WrinflasAn

empfehlen 1235
tamdjer&Go.

jlannnafleJi

werden prompt u. sackige-
mäß ansaefübrt . Eörtz,
Adelbeiditraße 35. Part.

Raff. Landes-Theater
Freitag, 9, Dezember.

iS. Dorstellung Abonnement C.
8um Vorteil« der htes. Theater-
Denpons . Anstalt. 1. Benefiz

pro iiU8.
Mcdea.

Tiauerfpiel in « Aufzügen von
Franz Grillparzer.

Awon, König von Korinth
Paul Wtegner

Kreufa, f. Tocht. Jrnig . v.Hansen
Jason . . . . Paul Beckera. <6.
Gkedea. Thilo Hummel
Sara , Amme . . . . Lucte Lissl
Herold der Amphiktyvnen

Albert Hcinemann a. G.
landmann . Guido Lehrniann
Sklave . Adolf Spieij
Sklavin . . . . Eelmin « Kolter
«edea » Kinder Ttllt Burkhardt,

Erna Reumann
Anfang 7, End« gegen9.30 Uhr.

Residenz-Theater.
Freitag , 6. Dezember.

4. » «Ikevorstellung. KI. Preise.
Ta» Glück im Winkel.

Schauspiel in 3 Akten
von Hermann Sudermann,

tvtednnann . . . Feodor Brühl
Sktsabeth, l-zw.Frau A.Hammer
tzelene\ I . Kinder . . Jeist Hold
Fritz ) auo erft. LotteReinhold
Emil 1 Ehe Arno Segbvtd
Krhr. »an Räcknitz aus Witzlingen

Heinrich Kamnttzer
Betttna. s. Frau . Stella Richter
Dr. Orb . . Ork, Lange-Lüderttz
Frau Orb . Hedm. v. Bendorf
Dangel, zweit. Lehrer W.Römer
Frl. Göhre . . . E. o, Beauval
Rosa.Dtenstmödch. E. Ttllnmnn
Anfang 7, Ende 9.1» Uhr.

(SlllhW-ÄVMle
Freitag , 8. Dezember.

Abend* 7 Uhr im großen Seele
Cyklus-Konzert

AaSffihrung d. III . Symphonie
von Gaste v Mahler

in D für großes Orchester,
Alt-Solo, Frauen - und Knaben-

Chor.
Leitung t Herr Carl Schurieht.
Altsolo: Fräulein Lilly Haas,
OpernsSneerin v. Nassauischen

Landestheater hier.
Orchester:

Verstärktes Städtisches Kur¬
orchester (ca. 90 Musiker).

Frauenchor:
Mitglieder des Cäcilien-Vereinssowie eine Anzahl Konzert-
t&ngerinnen und Gesang¬lehrerinnen.

Knabenohor:
Schüler des Königl. Humanist.
Gymnasiums (Leitung : Herr
Gymnasial direkt . Dr.nelsiag ).

D. H. V.
Seschäftsstelle Sedanplatz L, I.

Fernruf 6285.
Geschäftszeit: 9—S Uhr.

Mitglieder Versammlung
Samstag , 7. Dezember, 8 Uhr abend».
Hotel Vogel , Rheinstrabe 27.

Vepgni!gung8-pL! 38t
Gross - Wiesbaden

Dotzheimer Str. 19. :: Fernruf 810.
Allabendlich 7»/. Uhr

Das grosse Variete-Programm.
10 Attraktionen IO

U. a. :

Maria Peroni
Dia Dame ohne Nerven I

Im Cabaret: Stirn in ungs - Programm.

Im Restaurant : Künstler -Quartett.

lthela-
»le. s7. WV»» kW8l̂ » >« Î ^ ^ WW>M« die. 4,

Alleln -Erst -Auflfihnuif.

Und das Blatt wendet sich.
Spannender Kriminal-Schlager in 4 Akten.

In den Hauptrollen:

■Rogens Enger
♦♦ 1. Riest . Manny Ziener .„+ ^

Eine Ehe in Berlin W.
Eine reizende Komödie in 4 Akten.

|s: Lümpchens Glück ::
Humor.

(Tomais) uMm  8 " MarktStr . 26 .
Täglich:

Künstler - Konzert.
Qno ^ ialität * Anseehank von Dortmunder
0 |IC4lalUal . Union und Pschorr - Bräu

München . 1295

irTiTTTT’IfnR
VVilhelmstr. 8, Haltestelle Rheinstr . Tel. 140.

MT Detektiv -Schauspiel

3
Buchstaben des Alphabet’s
Seltsame Begebenheiten ans den Akten eines

Kriminalkommissars.
4 Akte . •

?Wo ist die Braut?
Olänzendes Lustspiel voll toller Situationskomik.

Anfang 4 Uhr. Ende 10 Uhr.

Kssrnm
Taunusstr. 1, nahe Kochbrunnea. TeL 140.

Allebi-EnitanR&hranc!

Sias Glück der Trau Beate
Schauspiel aus der Gesellschaft in 4 Akten

mit
Ressel Orla und Max Rubbeck.

Hedda Vernon
«in

Suzanna’s Tugend
Eina pikante Hofgeschichte aus dein Rokoko.

Anfang 4 Uhr. — Ende IO Uhr.

TeÄ”Odeon-Theater“rtr*
Erstklassige Lichtspiele.

Heute letzter Tagl .
Erstaufführung:Des Vaters Schuld!

Ergreifendes Schauspiel in 4 Akten , mit
Ria Witt.

Weh ’ dem , der erbt!
Max Mack Lustspiel in 3 Akten.

Eine fatale Verwechslung!
Schwank , mit Claire Schwarz.

Rheingold
snftstr.18 Künstler-Spiele. wZESm.

VornehmstesFamilien-Cabaret and Tanz-Palast.
Täglich Auffreien

erstklass . Kunstkräfte
sowie die beliebten

Tulpenstie !-Konzerte
(16 Künstler ).

Anfang 7V- Uhr . Eintritt 2.— Mk.
NB . Tischbestellungen werden unter

Fernruf 1036 entgegengenommen.

Thalia-Theater
Eirehgasse 72. — Telephon 6137.

:: Fünf Minuten zu spät::
Schauspiel in 4 Akten . ,

ln der Hauptrolle:

Mia_May.
Der Groschenroman

Sehwank in 2 Akten mit Ernst Matray.
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